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Bijou 90
Nr. 960-0000 Flüssiggas / 961-0000 Erdgas E

DEUTSCH

Sie haben soeben ein Markenprodukt aus dem 
Hause Renfert erstanden. Damit Sie noch lange viel 
Freude an diesem Gerät haben, sollten Sie bitte 
nachfolgende Hinweise besonders beachten.

1. Beschreibung / 
Anwendungsbereich

Der Bijou 90 ist ein sehr standfester, in der Arbeits-
stellung leicht einstellbarer Laborbrenner mit der 
Möglichkeit des Spar- oder Zündflammenbetriebes.
Der Brenner wird in folgenden Ausführungen 
angeboten:
Nr. 960-0000   >>> Brenner für Flüssiggas
Nr. 961-0000   >>> Brenner für Erdgas E
Hinweis:
Früher  Heute
Erdgas N (H) Erdgas E
Der Bijou 90 ist durch den DVGW typgeprüft und 
freigegeben. 
Reg. Nr. NG-2211AO0737

2. Montage / 
Inbetriebnahme

Die Installation des Brenners darf nur durch quali-
fiziertes Fachpersonal nach den Vorschriften des 
DVGW durchgeführt werden.
1. Montieren Sie die beiliegenden Bedienhebel in 

die Gewindebohrungen am Bedienelement des 
Brenners.

2. Kontrollieren Sie, ob die Gasart und der An-
schlussdruck des Brenners mit Ihrer Gasversor-
gung übereinstimmen.

3. Überprüfen der Anschlussleitung auf Sitz und 
Beschädigungen.

4. Absperren des Gashahns am Labortisch.
5. Aufschieben des Gasschlauchs nach DIN 30664 

bis zur letzten Rille auf die Schlauchtülle des Bi-
jou 90. Schlauch ggf. mit Schelle oder Ringfeder 
gegen Abrutschen sichern (siehe DVGW-Arbeits-
blatt G 621).

6. Den Gashebel des Bijou 90 in Stellung A bringen 
und das Absperrventil des Labortisches öffnen. 
Nun sollte deutlich hörbar Gas ausströmen. Bren-
ner vorsichtig von der Seite her entzünden. Regu-
lierung der Flamme siehe Pkt. 4 (Bedienung).

3. Gefahrenhinweise
• Der Brenner darf nicht in Bereichen mit starker 

Zugluft betrieben werden, um ein unbeabsich-
tigtes Erlöschen zu vermeiden.

• Laborbrenner dürfen nur unter ständiger Auf-
sicht betrieben werden. Nach Beendigung der 
Arbeit muss die Gaszufuhr zum Brenner unter-
brochen werden (Absperrventil; Abhängen des 
Brenners vom Gasnetz).

• In Unterrichtsräumen dürfen Laborbrenner erst 
nach Einschalten der vorgeschalteten Absper-
reinrichtungen, wie zentrale Raumabsperrung, 
Gruppenabsperreinrichtung und Absperrarma-
tur, in Betrieb genommen werden.

• Für Installation und Betrieb von Gasanlagen in 
Laboratorien und naturwissenschaftlichen Un-
terrichtsräumen muss das DVGW-Arbeitsblatt 
G621 beachtet werden.

• Nach Gebrauch des Laborbrenners muss die 
Gaszufuhr umgehend durch Schließen der Gas-
absperrarmatur oder Trennen der Sicherheits-
Gasanschlussarmatur abgesperrt werden.

• Bei starkem Gasgeruch sofort Gasabsperr-
ventil schließen und Sicherheitsmaßnahmen 
einleiten (siehe DVGW- Regelwerk).

• Die Unfallverhütungsvorschriften der jewei-
ligen Berufsgenossenschaft sind zu beachten.

• Brenner niemals ausbrühen oder mit Druckluft 
ausblasen! Das Dichtungsfett könnte herausge-
spült /-geblasen werden und der Brenner wird 
undicht.

3.1 Haftungsausschluss
Renfert GmbH lehnt jegliche Schadensersatz- und 
Gewährleistungsansprüche ab wenn:
• das Produkt für andere, als die in der Bedie-

nungsanleitung genannten, Zwecke eingesetzt 
wird.

• das Produkt in irgendeiner Art und Weise ver-
ändert wird - außer den in der Bedienungsanlei-
tung beschriebenen Veränderungen.

• das Produkt von nicht autorisierten Stellen 
repariert oder nicht mit Original Renfert Ersatz-
teilen eingesetzt wird.

• das Produkt trotz erkennbarer Sicherheitsmän-
gel weiter verwendet wird.
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4. Bedienung
Der Laborbrenner hat keine Geschlossenstellung! 
Die Flamme des Bijou 90 kann mit dem Gashebel 
vorgewählt werden. Das Spiel im Bedienelement ist 
gewollt. Es entsteht durch die vorgeschriebene Ab-
kopplung von Ventil und Bedienelement.
Hierdurch wird gewährleistet, dass das Ventil immer 
unter den gleichen Bedingungen betätigt wird, was 
für die Betriebssicherheit des Brenners zwingend 
notwendig ist.

Stellung A:
Zünd- bzw. Sparflamme brennt
Stellung B:
Haupt- und Zündflamme brennen
Stellung C:
Hauptflamme brennt
Bei Wahl der Stellungen A und C muss der Gashebel 
immer bis in den Endanschlag bewegt werden, um 
einerseits bei Erlöschen des Brenners die Stellung 
schnell und eindeutig identifizieren zu können und 
andererseits ein eventuell mögliches Rückschlagen 
der Flamme auf die Brennerdüse auszuschließen.

4.1	 Regulierung	der	Hauptflamme
Die Hauptflamme des Brenners kann auf einfache Art 
mittels der Rändelschraube am großen Brennerrohr 
reguliert werden.
Eine weiche Flamme erreichen Sie durch Drehen 
der Rändelschraube nach oben. Die Luftzufuhr wird 
reduziert, die Flamme wird weich.
Eine harte Flamme erreichen Sie durch Drehen der 
Rändelschraube nach unten. Die Luftzufuhr wird 
vergrößert, die Flamme wird hart.

4.2	 Regulierung	der	Zündflamme
Eine weiche Flamme, die sehr stabil brennt, errei-
chen Sie durch Schieben der Hülse über die Zuluft-
bohrungen des kleinen Brennerrohres.
Eine harte Flamme, die jedoch leichter erlöschen 
kann, erreichen Sie durch Wegschieben der Hülse 
von den Zuluftbohrungen des kleinen Brennerrohres.
Bei	der	Zündflamme	ist	eine	möglichst	stabile	
und damit weiche Flamme anzustreben, um den 
sicheren Betrieb des Brenners zu gewährleisten. 
Die Flamme ist so einzustellen, dass sie nicht 
unbeabsichtigt erlöschen kann.

4.3 Einstellen der Lage des 
Brenners

Die Neigung des Bijou 90 kann in drei Stufen einge-
stellt werden.

            

Durch einfaches Herausheben des Brenners aus 
dem Sockel und erneutes Einsetzen in die gewünsch-
te Position können Sie die Neigung des Brenners auf 
Ihre individuellen Bedürfnisse einstellen. Der Bijou 90 
ist somit für Links- und Rechtshänder gleichermaßen 
gut geeignet.

 In der Stellung 90° sollten Arbeiten mit 
Wachs vermieden werden. Herabtropfendes 
Wachs könnte die Brennerdüsen verschlie-
ßen und zu Funktionsstörungen führen.

5. Fehlersuche
Fehler Ursache Abhilfe

Brenner lässt sich trotz 
offenen Absperrventils nicht 
entzünden / kein Gasaus-
trittsgeräusch.

• Zentrale Gasversorgung nicht 
aktiviert / Gasflasche leer.

• Düsen verstopft / verschmutzt.

• Bedienungsfehler. 

• Brennerrohre abschrauben, Düsen 
vorsichtig mit weichem Tuch reinigen.  
Düsen nicht ausschrauben!

Brenner lässt sich trotz 
starken Gasaustrittsge-
räuschs nicht entzünden.

• Starke Zugluft im Brennerbe-
reich.

• Falsche Anschlusswerte.

• Zugluft unterbinden, Brenner umplat-
zieren.

• Anschlussdruck und Gasart überprü-
fen.

Gasgeruch bei laufendem 
Brenner.

• Anschlüsse undicht.
• Brenner undicht.

• Anschlüsse überprüfen.
• Bei undichtem Brenner keine Repara-

turen selbst durchführen. Brenner zur 
Überprüfung einschicken.
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6. Reinigung / Wartung
Der Bijou 90 ist wartungsfrei. 
Von Zeit zu Zeit sollte er gereinigt werden. Beim Rei-
nigen beachten Sie bitte folgende Hinweise:

 Den Brenner niemals ausbrühen oder mit 
Druckluft ausblasen!  
Das Dichtungsfett könnte herausgespült / 
-geblasen werden und der Brenner wird 
undicht.

1. Die maximale Reinigungstemperatur beträgt 
50 °C (122 ºF).

2. Reinigungsmittel sind wegen ungewisser che-
mischer Reaktionen nicht zu verwenden.

3. Reinigung der Armatur nur durch Staubtuch oder 
feuchtes Leder (nicht tropfend!).

4. Zum Reinigen des Brenners Absperrventil schlie-
ßen, Schlauch vom Brenner abziehen und diesen 
mit Tuch bzw. Leder abwischen. Die Brennerrohre 
können abgeschraubt und separat gereinigt wer-
den.

5. Der Brennerkörper darf nicht demontiert werden!
6. Düsen des Brenners niemals aufbohren.
7. Nicht mit Druckluft in die Schlauchtülle des Bren-

ners blasen. Das Dichtungsfett könnte herausge-
blasen werden und der Brenner wird undicht.

8. Brennerdüsen dürfen beim Reinigen nicht aus-
geschraubt werden. Der Brenner könnte undicht 
werden und die Sicherheit des Anwenders wäre 
nicht mehr gewährleistet.

 Ist die Brennerdüse verstopft, den Brenner 
nach Demontage der Rohre mit der Düse 
nach unten halten. Mit einer Heißluftpistole 
wird	das	eingelaufene	Wachs	verflüssigt,	
bis es heraustropft. 
Ist eine Reinigung so nicht möglich, kann 
die Brennerdüse nur durch den autorisier-
ten Fachmann gereinigt und gewechselt 
werden.

7. Umstellen auf andere 
Gasart

Der Bijou 90 entspricht den Festlegungen der 
DIN 30665 Teil 1 und kann durch Wechsel des 
Düsensatzes auf eine andere Gasart umgestellt 
werden.

Gasart und Leistung:

Gasart
Nennleistung

Kleindüse Großdüse Belastung Belastung  
gr. Rohr

Belastung  
kl. Rohr Kennung

Flüssiggas 
G 30 / 50 mbar D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Erdgas E  
G 20 / 20 mbar D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• Ausführung Erdgas E ist gekennzeichnet durch 
Aufkleber „Erdgas E 20 mbar“.

• Ausführung Flüssiggas ist gekennzeichnet durch 
Aufkleber „Flüssiggas 5 0mbar“.

Die voreingestellten Laborbrenner können durch 
Wechsel des Düsensatzes und des dazugehörigen 
Aufklebers auf die Gasarten Erdgas E und Flüssiggas 
umgestellt werden. Die dazugehörigen Umbausätze 
sind in obiger Tabelle angegeben. Sie bestehen aus 
einer Kleindüse, einer Großdüse und einem Aufkleber 
der entsprechenden Gasart. Die Umbausätze sind in 
der Ersatzteilliste aufgeführt.

	 Düsenwechsel	dürfen	nur	durch	qualifi-
ziertes Fachpersonal nach den Vorschriften 
des DVGW durchgeführt werden.
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8. Ersatzteile
Verschleiß- bzw. Ersatzteile finden 
Sie in der Ersatzteilliste im Internet 
unter www.renfert.com/p918.
Aus der Garantieleistung ausge-
schlossene Teile (Verschleißteile, 
Verbrauchsteile) sind in der Ersatz-
teilliste gekennzeichnet.
Seriennummer, Herstelldatum und 
Geräte-Version befinden sich auf 
dem Geräte-Typenschild.

9. Garantie
Alle Brenner werden vor der Auslieferung von uns 
genauestens geprüft. Sollten Funktionsstörungen 
auftreten, senden Sie den Brenner bitte mit einer 
Beschreibung der Störung zur Reparatur ein. 
Nehmen Sie keine Reparaturen selbst vor. Brenner-
düse und -rohr sind aufeinander abgestimmt und dür-
fen nicht verändert werden, da sie dann nicht mehr 
den Vorschriften entsprechen würden. Bei sachge-
mäßer Anwendung gewährt Renfert auf alle Teile des 
Bijou 90 eine Garantie von 3 Jahren.
Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Garantie 
ist das Vorhandensein der Original-Verkaufsrechnung 
des Fachhandels. Ausgeschlossen aus der Garantie-
leistung sind Teile, die einer natürlichen Abnutzung 
ausgesetzt sind. 
Die Garantie erlischt bei unsachgemäßer Verwen-
dung, bei Missachtung der Bedienungs-, Reinigungs-, 
Wartungs- und Anschlussvorschriften, bei Eigen-
reparatur oder Reparatur durch nicht autorisiertes 
Personal, bei Verwendung von Ersatzteilen anderer 
Hersteller und bei ungewöhnlichen oder nach den 
Verwendungsvorschriften nicht zulässigen Einflüssen. 
Garantieleistungen bewirken keine Verlängerung der 
Garantie.

Änderungen vorbehalten.

10. Technische Daten
Typ

960-0000 
Flüssiggas

961-0000 
Erdgas E

Bauhöhe:
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29 inch]  
(je nach Neigung)

Maße  
(B x H x T): 

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Gewicht:
530 g  

[18.7 oz] 
(mit Brennerfuß)

Anschluss- 
schläuche: nach DIN 30664

Anschlussdruck: 50 mbar 20 mbar

Verbrauch: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Leistung: 660 W

Betriebsart: Dauerbetrieb

Umgebungs-
temperatur, 
max.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Lieferumfang
1 Brenner
1 Bedienhebelset
1 Brennerfuß
1 Anleitung

12. REACH
Informationen zu REACH und SVHC finden Sie auf 
unserer Internetseite unter www.renfert.com im 
Support Bereich.

DE
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Bijou 90
No. 960-0000 Liquid gas / 961-0000 Natural gas E

ENGLISH

You have purchased a brand product from Renfert. 
To ensure that you enjoy using this product for many 
years, please follow these instructions carefully.

1. Description / 
Applications

The Bijou 90 is a very stable laboratory burner with 
easily adjustable working position and the option of 
operation with pilot flame or ignition flame.
The burner is supplied in the following versions:
No. 960-0000   >>> burner for liquid gas
No. 961-0000   >>> burner for natural gas
Please note:
Old    New
Natural gas N (H)  Natural gas E
The burner is type-tested and approved by the 
DVGW (German Association of Gas and Water 
Installers).
Reg. No. NG-2211AO0737

2. Installation / 
Operation

The burner may only be installed by qualified staff in 
accordance with the DVGW regulations.
1. Insert and fix the gas lever supplied with the 

burner into the screw thread hole on the burner‘s 
operating element.

2. Check whether the type of gas and operating 
pressure required for the burner are compatible 
with your gas supply.

3. Inspect the connection pipe to ensure it is correct-
ly fitted and in perfect condition.

4. Shut off the gas tap on the laboratory bench.
5. Push the gas hose (DIN 30664) onto the inlet 

nozzle of the Bijou 90 right up to the last groove. 
If necessary, secure the tube with a clip or circular 
spring to prevent it slipping off (see DVGW work-
sheet G 621).

6. Adjust the Bijou 90 gas lever to position A and 
open the shutoff valve on the laboratory bench. 
You should now clearly hear gas flowing out. 
Carefully ignite the burner from the side. Regulate 
the flame as described in point 4. (Handling).

3. Areas of Caution
• The burner should not be used in areas where 

there is a strong draught, as this may cause the 
flame to be extinguished unintentionally.

• Laboratory burners must only be used under 
constant supervision. After finishing work, 
the gas supply to the burner must be shut off 
(shutoff valve; disconnection from the gas 
main).

• When used in classrooms, laboratory burn-
ers may only be put into operation after first 
switching on the upstream shutoff devices, 
such as central shutoff for the entire room, 
group shutoff device and shutoff valve.

• For installation and operation of gas systems 
in labs and science lecture rooms the regula-
tions in the DVGW Worksheet G621 (German 
regulations) must be heeded.

• After use, the gas supply should be shut off 
immediately via the shutoff valve, or, by sepa-
rating the gas connection safety valve.

• If there is a strong smell of gas, close the gas 
shutoff valve immediately and take safety pre-
cautions (see DVGW regulations).

• Always observe the accident prevention regula-
tions of the relevant employer‘s liability insur-
ers.

• Never use water or compressed air to rinse or 
blow out burners! This could flush out / blow 
out the sealant grease causing the burner to 
leak.

3.1 Exclusion of liability
Renfert GmbH rejects any claims for compensation 
as well as warranty claims in case of:
• the product is used for any other purpose than 

those mentioned in the instruction manual.
• the product is changed or amended in any way 

beyond those mentioned in the instruction 
manual.

• the product is repaired by a non-authorized 
party or the product is not fitted with original 
Renfert replacement parts.

• the product is used continuously despite visi-
ble safety faults.
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4. Handling
The laboratory burner does not have a closed posi-
tion! 
The flame of the Bijou 90 can be preselected by 
means of the gas lever. The play in the control 
elements is intentional. It results from the prescribed 
decoupling of valve and control element. 
This guarantees that the valve is always activated 
under identical conditions, which is essential for oper-
ational safety.

Position A:
Ignition or pilot flame burns
Position B:
Main flame and ignition flame burn
Position C:
Main flame burns
When selecting positions A and C the gas lever must 
always be moved all the way to the limit stop so that, 
firstly, the position is quickly and unambiguously 
identifiable if the burner goes out and, secondly, to 
prevent any possibility of flashback to the burner‘s jet.

4.1 Regulating the main flame
The burner‘s main flame can be regulated by simply 
turning the knurled ring on the main burner tube.
A smooth flame is produced by turning the knurled 
ring upwards. The air feed is reduced and the flame 
becomes smooth.
A harsh flame is produced by turning the knurled 
ring downwards. The air feed is increased and the 
flame becomes harsh.

4.2 Regulating the pilot flame
A smooth flame, which burns very stably, is pro-
duced by pushing the sleeve over the air-feed holes 
of the small burner tube.
A harsh flame, which is, however, more easily ex-
tinguished, is produced by pushing the sleeve away 
from the air-feed holes of the small burner tube.
The ignition flame should be as stable, and there-
fore as smooth, as possible in order to ensure 
reliable burner operation. Adjust the flame so that 
it cannot be extinguished unintentionally.

4.3 Adjusting the burner position
The burner can be positioned at three different an-
gles:

            

To adjust the burner to the angle which suits you 
best, simply lift it out of its base and reinsert in the re-
quired position. The burner is thus equally well suited 
for left-handed and right-handed users.

 The burner should not be used in the 90° 
position when working with wax, since drip-
ping wax may block the jets and cause the 
burner to malfunction.

5. Troubleshooting Guide
Fault Cause Remedy

If the burner will not 
light in spite of the gas 
shutoff valve being 
open and no gas is 
heard escaping.

• Central gas supply has not been 
turned on / gas bottle is empty.

• Jets are blocked or dirty.

• Operational error. 

• Screw off burner tubes and carefully clean 
the jets with a soft cloth.  
Do not screw out the jets!

If the burner will not 
light even though there 
is a loud noise of es-
caping gas.

• Strong draught in the area of the 
burner.

• Incorrect type of gas or supply 
pressure.

• Eliminate the draught, reposition the burn-
er.

• Check supply pressure and type of gas.

If there is a smell of 
gas when the burner is 
alight.

• Connections are leaking.
• Burner is leaking.

• Check the connections.
• If the burner leaks do not carry out repairs 

yourself, send burner for inspection.

EN
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6. Cleaning / 
Maintenance

The Bijou 90 requires no maintenance. 
From time to time the burner should be cleaned. 
Please observe the following cleaning instructions:

 Never use water or compressed air to rinse 
or blow out burners! This could flush out / 
blow out the sealant grease causing the 
burner to leak.

1. The maximum temperature for cleaning is 50 °C 
(122 ºF).

2. Do not use cleaning agents because of the risk of 
chemical reaction.

3. To clean the valve only use a duster or moist 
leather (must not be dripping wet)!

4. To clean the burner close the shutoff valve, pull 
the hose off the burner and wipe the burner clean 
with a cloth or leather. The burner tubes can be 
screwed off and cleaned separately.

5. Do not dismantle the burner!
6. Never drill out the burner jets.
7. Do not blow out the burner‘s inlet nozzle with 

compressed air. This could blow away the sealing 
grease and cause the burner to leak.

8. The burner jets must not be screwed out for 
cleaning. The burner could start to leak and safe 
use is no longer guaranteed.

 If the burner nozzle becomes plugged, 
disassemble the tubes than hold the burner 
with the nozzle facing down. Use a hair dry-
er or other device generating hot air, melt 
the wax plug and allow the molten wax to 
completely run out.  
If this method fails to clean the nozzle, it 
must be either cleaned or replaced by an 
authorized technician.

7. Switching to a 
different type of gas

The Bijou 90 conforms with the regulations set out 
in DIN 30665 Part 1 and enables a switch to another 
type of gas by changing the set of burner nozzles.

Type of gas and power:

Type of gas
Rated power

Small 
nozzle

Large 
nozzle Load Load large 

tube
Load small 

tube
Product ref. 

mark

Liquid gas
G 30 / 50 mbar

D 0.18 mm D 0.34 mm 0.66 kW 0.5 kW 0.16 kW 960-0000

Natural gas E  
 G 20 / 20 mbar D 0.32 mm D 0.55 mm 0.66 kW 0.49 kW 0.16 kW 961-0000

• The natural gas E version is distinguished with the 
sticker „Erdgas E 20 mbar“.

• The liquid gas version is distinguished with the 
sticker „Flüssiggas 50 mbar“.

The predetermined lab burner can be switched over 
to natural gas E and liquid gas by changing the set 
of nozzles and its respective sticker. The relevant 
conversion sets are given in the table above. Each 
set consists of a small nozzle, a large nozzle and a 
sticker naming the respective type of gas. The con-
version sets are featured in the spare parts list.

 The changeover of the nozzles must only be 
carried out by qualified specialists in ac-
cordance with DVGW regulations (German 
legislation - check local regulations).
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8. Spare Parts
You can find components subject 
to wear and the spare parts on 
the spare part list in the internet at 
www.renfert.com/p918.
The components excluded from 
the warranty (such as consum-
ables or parts subject to wear and 
tear) are marked on the spare part 
list.
Serial number and date of man-
ufacturing are shown on the type 
plate of the unit.

9. Guarantee
All burners are examined carefully by us before dis-
patch. Should any malfunctions occur please send in 
your burner for repair with a description of the prob-
lem. Do not try and repair the unit yourself!
The burner’s nozzle and pipe are harmonised and 
should not be changed as they will then no longer 
comply with regulations. When used properly Renfert 
guarantees all parts of the Bijou 90 for 3 years. 
The original sales invoice of the specialist depot is 
required for a claim under guarantee. Parts given to 
natural wear and tear are excluded from this guaran-
tee. 
The guarantee is void for damage caused by misuse, 
disregard of the instructions for use, cleaning, main-
tenance and connection, for self-repaired units or 
repair by untrained personnel, for use of spare parts 
from other manufacturers and on influences outside 
the normal practice or unauthorised in the instruction 
manual. Services under guarantee do not extend the 
guarantee.

Subject to modification.

10. Technical 
Specifications

Type

960-0000 
Liquid gas

961-0000 
Natural gas E

Height:
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29 inch]  
(depending on the angle)

Dimensions  
(W x H x D): 

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Weight:
530 g  

[18.7 oz] 
(with burner base)

Connection 
hose: as per DIN 30664

Supply  
pressure: 50 mbar 20 mbar

Consumption: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Output: 660 W

Mode of  
operation: Continous operation

Ambient 
temperature, 
max.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Parts supplied
1 Burner
1 Gas lever set
1 Burner base
1 Manual 

12. REACH
Information on REACH and SVHC is available on our 
website www.renfert.com, in the Support area.
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Bijou 90
No. 960-0000 Gaz liquide / 961-0000 Gaz naturel E

FRANÇAIS

Vous venez de faire l‘acquisition d‘un produit de 
marque de la maison Renfert. Cet appareil vous don-
nera longtemps entière satisfaction si vous respectez 
scrupuleusement les remarques ci-après.

1. Description / 
Application

Le brûleur Bijou 90 est un brûleur de laboratoire très 
stable, facile à régler dans la position de travail vou-
lue et permettant de travailler aussi avec la veilleuse.
Le brûleur existe en trois modèles :
No. 960-0000   >>> Brûleur pour gaz liquide
No. 961-0000   >>> Brûleur pour gaz naturel E
Remarque :
Avant   Maintenant
Gaz naturel N (H) Gaz naturel E
Le brûleur a subi avec succès les tests DVGW 
(association allemande des spécialistes du gaz et de 
l‘eau).
Numéro d‘enregistrement : NG-2211AO0737

2. Montage / Mise en 
service

L‘installation du brûleur ne doit être confiée qu‘à un 
personnel qualifié travaillant selon les réglementa-
tions en vigueur.
1. Monter les leviers de commande ci-joints dans les 

alésages taraudés qui se trouvent à l‘élément de 
commande du brûleur.

2. S‘assurer que la nature du gaz et la pression de 
service du brûleur correspondent à l‘alimentation 
en gaz.

3. Vérifier si la conduite de gaz est correctement 
branchée et en parfait état.

4. Fermer le robinet du gaz sur l‘établi.
5. Enforcer le tuyau à gaz selon la DIN 30664 

jusqu‘à la dernière rainure de l‘embout à olives 
du brûleur Bijou 90. Bloquer si nécessaire le 
tuyau avec un collier de serrage ou une bague 
à ressort pour l‘empêcher de glisser (fiche tech-
nique DVGW G 621).

6. Mettre le levier à gaz du brûleur Bijou 90 en 
position A et ouvrir le robinet d‘arrêt de la table 
du laboratoire. On devrait alors entendre nette-
ment le gaz s‘échapper. Allumer avec précaution 
le brûleur par approche latérale. Réglage de la 
flamme : voir 4. (Fonctionnement).

3. Consignes de 
sécurité

• Le brûleur ne devrait pas être utilisé dans des 
endroits exposés aux courants d‘air pour éviter 
qu‘il ne s‘éteigne accidentellement.

• Les brûleurs de laboratoire ne doivent être 
utilisés que sous surveillance continue. Couper 
l‘arrivée de gaz du brûleur une fois les travaux 
terminés (robinet d‘arrêt et de l‘alimentation en 
gaz).

• Dans les écoles, les brûleurs de laboratoire ne 
doivent être mis en service qu‘après avoir ins-
tallé les dispositifs d‘arrêt en aval (commande 
de l‘alimentation en gaz de la pièce, robinets 
d‘arrêt des différents groupes ainsi que de 
chaque brûleur).

• Pour l‘installation et l‘utilisation de dispositifs 
de gaz dans les laboratoires et des salles de 
classe il faut respecter les instructions de la 
fiche technique DVGW G621.

• Interrompre immédiatement après usage du 
brûleur de laboratoire l‘alimentation en gaz en 
fermant le robinet d‘arrêt du gaz ou 
le robinet de sécurité d‘alimentation en gaz.

• Fermer immédiatement le robinet d‘arrêt dès 
qu‘une odeur de gaz se dégage et prendre les 
mesures de sécurité nécessaires (voir régle-
mentations en vigueur).

• Respecter les réglementations de protection 
contre les accidents établies par les caisses de 
prévoyance compétentes.

• N’ébouillanter jamais votre brûleur et ne souf-
fler de l’air comprimé ! La graisse d’étanchéité 
pourrait être chassée / retirée et votre brûleur 
ne serait plus étanche.

3.1 Exclusion de responsabilité
La société  Renfert refuse tout droit à dédommage-
ment et de garantie en cas que :
• le produit est utilisé pour autres usages que 

dans le mode d’emploi indiqués.
• le produit est modifié d’une autre façon que 

dans le mode d’emploi indiquée.
• le produit est réparé par des réparateurs non 

autorisés ou si des pièces détachées non d’ori-
gine Renfert sont placées.

• le produit est utilisé malgré une insuffisance de 
sécurité.
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4. Fonctionnement
Le brûleur de laboratoire n‘a pas de position fermée !  
La flamme du brûleur Bijou 90 se règle à l‘aide du le-
vier à gaz. Le jeu que l‘on constatera dans l‘élément 
de commande est intentionnel. Il est dû à la sépara-
tion réglementaire de la soupape et de l‘élément de 
commande. 
On est ainsi assuré que la soupape est toujours ac-
tionnée dans les mêmes conditions, un critère impé-
ratif pour la sécurité.

Position A :
La veilleuse brûle
Position B :
La flamme normale et la veilleuse brûlent 
Position C :
La flamme normale brûle
Dans les positions A et C, le levier à gaz doit toujours 
être poussé jusqu‘au bout, d‘une part afin de pouvoir 
identifier rapidement et sans se tromper la position 
au cas où le brûleur s‘éteindrait et, d‘autre part, pour 
exclure toute possibilité de retour de flamme.

4.1 Réglage de la flamme normale
La flamme normale du brûleur peut se régler très 
simplement à l‘aide de la vis moletée placée sur le 
tube du brûleur.
On obtient une flamme souple en tournant la vis 
moletée vers le haut. L‘alimentation en air est réduite, 
la flamme s‘adoucit.
Pour obtenir une flamme dure, tourner la vis mole-
tée vers le bas. L‘alimentation en air augmente, la 
flamme durcit.

4.2 Réglage de la veilleuse
On aura une flamme souple à combustion stable en 
poussant le manchon sur les orifices d‘arrivée d‘air 
du petit tube du brûleur. 
Une flamme dure, qui pourra cependant facilement 
s‘éteindre, s‘obtient en éloignant le manchon des 
orifices d‘arrivée d‘air.
Pour la veilleuse, il faut essayer d‘obtenir une 
flamme aussi stable que possible pour garantir le 
bon fonctionnement du brûleur. Régler la flamme 
de sorte qu‘elle ne puisse s‘éteindre par inadver-
tance.

4.3 Réglage de la position du 
brûleur

L‘inclination du brûleur peut se régler selon trois posi-
tions différentes :

            

Il suffit de retirer le brûleur de son socle et de le re-
mettre dans la position désirée pour adapter son incli-
naison aux besoins spécifiques. Le brûleur convient 
donc aussi bien aux droitiers qu’aux gauchers.

 Eviter de travailler la cire avec l‘appareil en 
position de 90°. Des gouttes de cire tom-
bantes pourraient boucher les tubes mélan-
geurs et mener à un mauvais fonctionne-
ment.

Dépistage des dérangements
Erreurs Causes Remèdes

Impossibilité d’allumer 
le brûleur bien que le 
robinet d’alimentation 
soit ouvert. Pas de 
bruit d’échappement 
de gaz.

• L’alimentation centrale en gaz ne 
fonctionne pas / bouteille de gaz 
vide.

• Buses bouchées / encrassées.

• Erreur d’emploi. 
 

• Dévisser les tubes du brûleur, netto-
yer avec précaution les buses à l’aide 
d’un chiffon doux.  
Ne pas devisser les buses !

Impossibilité d’allumer 
le brûleur malgré un 
dégagement de gaz 
constaté.

• Fort courant d’air autour du brûleur. 

• Mauvais raccordement.

• Eliminer l’origine des courants d’air. 
Installer le brûleur à un autre endroit.

• Vérifier la pression d’alimentation et la 
nature du gaz.

Odeur de gaz bien que 
le brûleur fonctionne.

• Fuite sur les raccords.
• Fuite sur le brûleur.

• Vérifier les raccords.
• En cas de fuite sur le brûleur, ne pas 

procéder soimême aux réparations. 
Envoyer le brûleur à l’usine pour le 
faire contrôler.
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6. Nettoyage / Entretien
Le brûleur Bijou 90 ne nécessite que peu d‘entretien. 
Il suffit de le nettoyer de temps à autre. Pour le net-
toyage procéder de la façon suivante :

 N’ébouillanter jamais votre brûleur et ne 
souffler de l’air comprimé ! La graisse 
d’étanchéité pourrait être chassée / retirée 
et votre brûleur ne serait plus étanche.

1. La température maximale de nettoyage ne doit pas 
dépasser 50 °C (122 ºF).

2. Ne pas utiliser de produits nettoyants pour éviter 
toute réaction chimique.

3. Ne nettoyer le robinet qu‘avec un chiffon à pous-
sière ou une peau de chamois humide (qui ne 
goutte pas) !

4. Pour nettoyer le brûleur, fermer le robinet d‘alimen-
tation, retirer le tuyau et nettoyer le brûleur avec 
un chiffon ou une peau de chamois. Les tubes du 
brûleur peuvent être dévissés et nettoyés séparé-
ment.

5. Ne pas démonter le brûleur !
6. Ne jamais percer les buses du brûleur.
7. Ne pas injecter d‘air comprimé dans l‘embout à 

olives du brûleur. Cela pourrait éjecter la graisse 
d‘étanchéité et provo-quer des fuites sur le brûleur.

8. Ne pas dévisser les buses du brûleur pour le net-
toyage. Le brûleur pourrait perdre son étanchéité 
et la sécurité de l‘utilisateur ne serait plus garantie.

 Si la buse du brûleur est bou-chée, tenir le 
brûleur la buse en bas après avoir démonté 
la conduite montante. A l’aide d’un appareil 
à air chaud faire fondre la cire jusqu’à ce 
qu’elle s’égoutte.  
Si un nettoyage ne peut être fait de cette 
façon, la buse du brû-leur ne pourra être 
nettoyée et remplacée que par un personnel 
autorisé.

7. Modification pour 
changement de gaz

Le Bijou 90 est conforme aux stipulations de la norme 
DIN 30665, 1ère partie. Mais il est également pos-
sible de changer le gicleur pour travailler avec un 
autre gaz.

Nature du gaz et puissance :

Nature du gaz
Puissance nominale

Gicleur 
petit

Gicleur 
grand Charge Charge, 

grand tube
Charge, 

petit tube Code

Gaz liquide
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Gaz naturel E 
G 20 / 20 mbar D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• Le modèle à gaz naturel E présente une étiquette 
sur laquelle est inscrit „Erdgas E 20 mbar“.

• Le modèle à gaz liquide présente une étiquette sur 
laquelle est inscrit „Flüssiggas 50 mbar“.

Les brûleurs de laboratoire préréglés à l‘usine 
peuvent être transformés pour travailler avec le gaz 
naturel E ou le gaz liquide; il suffit de changer le jeu 
de gicleurs avec l‘étiquette correspondante. Les jeux 
de transformation à utiliser sont indiqués dans le 
tableau ci-dessus. Ils se composent d‘un petit gicleur, 
d‘un grand gicleur et d‘une étiquette indiquant la 
nature du gaz utilisé. Les jeux de transformation sont 
mentionnés dans la liste des pièces de rechange.

 Les gicleurs ne doivent être changés que 
par des techniciens qualifiés travaillant 
selon les prescriptions en vigueur sur les 
installations d‘eau et de gaz (en Allemagne 
DVGW).
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8. Pièces de rechange
Les pièces de rechange et les 
pièces soumises à une usure natu-
relle se trouvent dans le catalogue 
des pièces sur le site internet  
www.renfert.com/p918.
Les pièces exclues des droits à la 
garantie (pièces soumises à une 
usure naturelle et consommables) 
sont marquées sur le catalogue 
des pièces de rechange.
Le numéro de série et la date 
de fabrication se trouvent sur la 
plaque signalétique de l‘appareil.

9. Garantie
Tous les brûleurs sont contrôlés avec une extrême 
précision par nos soins avant leur livraison. Si votre 
brûleur ne devait cependant pas fonctionner correc-
tement, prière de nous le renvoyer pour réparation 
avec une description du dérangement.
Ne réparez pas vous-même ! La buse et le tuyau du 
brûleur sont adaptés les uns aux autres et ne doivent 
pas être modifiés, car ils ne correspondraient plus 
aux prescriptions en vigueur. Renfert accorde sur 
toutes les pièces du Bijou 90 une garantie de 3 ans. 
La condition d’une prise sous garantie est la présen-
tation de la facture d’achat d’origine établie par le dé-
pôt dentaire. Cette garantie exclut les pièces sujettes 
à une usure naturelle.
Aucune garantie ne sera accordée en cas d’emploi 
incorrect, de non-respect des instructions concernant 
l’emploi, le nettoyage, l’entretien et le branchement, 
en cas de réparation faite de sa propre initiative par 
l’utilisateur ou par un personnel non formé, en cas 
d’utilisation de pièces de rechange d’autres marques 
et de conditions extérieures inhabituelles, ou inter-
dites par les instructions d’emploi. Une prestation 
réalisée dans le cadre de la garantie ne pro-longe 
pas la durée de la garantie.

Sous réserve de modifications.

10. Caractéristiques 
techniques

Type

960-0000 
Gaz liquide

961-0000  
Gaz naturel E

Encombrement 
en hauteur :

102 / 109 mm 
[4.02 / 4.29 inch] 

(selon l‘inclinaison)

Dimensions  
(L x H x P) :

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch]

Poids :
530 g  

[18.7 oz]  
(avec pied du brûleur)

Tuyaux d’alimen-
tation : Selon la DIN 30664

Pression d’ali-
mentation : 50 mbars 20 mbars

Consommation : 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Puissance : 660 W

Mode de fonc-
tionnement : Continu 

Température am-
biante, maxi. :

40 ºC  
[104 ºF]

11. Equipement complet
1 Brûleur
1 Pied de brûleur
1 Jeu de levier de commande
1 Mode d’emploi

12. REACH
Vous trouverez des informations sur REACH et 
SVHC sur notre site internet www.renfert.com dans 
la section Service.
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Bijou 90
No. 960-0000 Gas liquido / 961-0000 Gas naturale E

ITALIANO

Vi ringraziamo per la preferenza accordataci nell‘ac-
quistare un prodotto Renfert. Per conservare a lungo 
le qualità del Vostro apparecchio, Vi consigliamo di 
leggere attentamente le seguenti indicazioni.

1. Descrizione /  
Campi d’impiego

Il Bijou 90 è un bunsen da laboratorio molto stabile, 
facilmente regolabile con funzionamento a fiamma 
ridotta o fiamma di accensione.
l bunsen è disponibile nelle seguenti versioni:
No. 960-0000   >>> Bunsen per gas liquido
No. 961-0000   >>> Bunsen per gas naturale E
Nota:
Finora   Adesso
Gas naturale N (H) Gas naturale E
Il bunsen è omologato dal DVGW (associazione tede-
sca di specialisti per il gas e l‘acqua).
No. di registrazione:NG-2211AO0737

2. Montaggio / Messa in 
funzione

L‘installazione del bunsen deve essere effettuato 
soltanto da personale specializzato secondo le norme 
DVGW.
1. Montare le levette di comando in dotazione nei 

fori filettati che si trovano sul dispositivo di regola-
zione del becco.

2. Verificare che il tipo di gas e la pressione d‘eser-
cizio del bunsen corrispondino ai dati tecnici della 
Vostra rete del gas.

3. Verificare che il tubo di alimentazione sia intatto.
4. Chiudere la valvola del gas sul banco.
5. Inserire il tubo flessibile (DIN 30664) fino all‘ulti-

mo anello del portagomma del bunsen Bijou 90. 
Fissare eventualmente il tubo flessibile con una 
fascetta o una molla anulare per impedirne lo 
sfilamento (vedi foglio G 621 DVGW).

6. Regolare la levetta del gas in posizione A ed 
aprire la valvola di intercettazione sul banco. Il 
rumore del gas che fuoriesce deve essere chiara-
mente udibile. Accendere il bunsen dal lato. Per 
la regolazione della fiamma vedi punto 4. (Uso).

3. Avvertenze
• Il bunsen non deve essere utilizzato in ambienti 

con forti correnti d‘aria per evitare lo spegni-
mento fortuito della fiamma.

• Durante l‘uso, i bunsen da laboratorio debbono 
essere costantemente sorvegliati. Interrompere 
l‘alimentazione del gas dopo aver ultimato il 
lavoro (valvola di intercettazione; staccare il 
bunsen dalla rete del gas).

• Nelle aule scolastiche i bunsen da laboratorio 
vanno messi in funzionamento soltanto dopo 
aver inseriti i dispositivi di chiusura a mote 
degli apparecchi, ad esempio l‘intercettazione 
centrale del locale, dispositivi di intercettazione 
collettiva o la valvola di chiusura.

• Per l‘installazione e l‘uso degli impianti del 
gas nei laboratori e nelle aule scolastiche si 
devono rispettare le indicazioni del modulo 
G621 DVGW.

• Dopo l‘uso del bunsen interrompere immedia-
tamente l‘alimentazione di gas chiudendo la 
valvola di chiusura o il raccordo di sicurezza 
del gas.

• Nel caso si senta odore di gas, chiudere im-
mediatamente la valvola di intercettazione e 
prendere le adeguate misure di sicurezza (vedi 
Norme DVGW).

• Osservare le norme antinfortunistiche dei di-
versi Istituti di assicurazione contro gli infortu-
ni sul lavoro.

• Non pulire mai i bruciatori con il getto di va-
pore o con l’aria compressa. Ciò potrebbe 
sciogliere il grasso di tenuta e il bruciatore non 
sarebbe più stagno.

3.1 Esclusione dalla garanzia
Renfert non riconosce i diritti di risarcimento dei danni 
o di garanzia se:
• il prodotto viene impiegato per scopi diversi da 

quelli contemplati nelle  
istruzioni per l’uso.

• il prodotto viene soggetto ad una modificazio-
ne qualsiasi - a parte le modificazioni descritte 
nelle istruzioni per l’uso.

• il prodotto non viene riparato da personale au-
torizzato o viene messo in funzione senza parti 
di ricambio originali Renfert.

• si continua ad usare il prodotto benchè ci siano 
delle insufficienze di sicurezza riconoscibili.
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4. Uso
Il bunsen non è dotato della posizione „chiusa“! La 
fiamma può essere preregolata mediante la levet-
ta del gas. Il gioco nel dispositivo di regolazione è 
voluto. Esso viene determinato dal disinnesto della 
valvola e del dispositivo di regolazione come prescrit-
to dalla norme. 
In questo modo è garantito che la valvola venga azio-
nata sempre nelle stesse condizioni. Ciò è indispen-
sabile per il funzionamento sicuro del bunsen.

Posizione A:
Fiamma di accensione / fiamma ridotta accesa
Posizione B:
Fiamma di accensione e fiamma principale accese
Posizione C:
Fiamma principale accesa
Scegliendo le posizioni A e C, la levetta del gas deve 
sempre essere portata a fine corsa. Ciò è necessario 
sia per poter rapidamente identificare la posizione 
nel caso che la fiamma si spenga, sia per evitare un 
eventuale ritorno di fiamma sull‘ugello del bunsen.

4.1 Regolazione della fiamma 
principale

La fiamma principale del bunsen può essere facil-
mente regolata azionando sulla vite a testa zigrinata 
del tubo principale.
Ruotando la vite a testa zigrinata verso l‘alto si ottie-
ne una fiamma morbida.
Ruotando la vite a testa zigrinata verso il basso si 
ottiene una fiamma forte: l‘alimentazione d‘aria au-
menta, la fiamma diventa forte.

4.2 Regolazione della fiamma 
d’accensione

Per ottenere una fiamma morbida e molto regolare 
è necessario posizionare il manicotto in modo da 
coprire i fori di aspirazione del tubo minore.
Per ottenere una fiamma forte che potrebbe però 
spegnersi più facilmente dovete spostare il manicotto 
in modo da aprire i fori di aspirazione del tubo mino-
re.
Per la fiamma di accensione si consiglia una 
regolazione stabile e quindi una fiamma morbida 
per garantire un funzionamento sicuro del bun-
sen. La fiamma va regolata in modo da escluder-
ne il spegnimento fortuito.

4.3 Regolazione dell’inclinazione 
del bunsen

Il bunsen può essere inclinato a tre livelli diversi.

            

Estraendo il bunsen dal piedistallo e reinserendolo 
nella posizione desiderata è possibile adattarne l‘in-
clinazione alle Vostre esigenze personali. Il bunsen è 
quindi perfettamente adatto sia per una lavorazione 
con la mano destra che con la sinistra.

 Non lavorare la cera con il bunsen posizio-
nato a 90 gradi: le gocce di cera che cadono 
potrebbero otturare gli ugelli del bunsen 
causando anomalie di funzionamento.

5. Ricerca guasti
Difetto Causa Soluzione

Il bunsen no si accende 
nonostante la valvola 
di intercettazione sia 
aperte; non si sente il 
rumore che fuoriesce.

• Non è stata attivata l’alimentazione 
centrale del gas / bombola vuota.

• Ugelli otturati o sporchi.

• Errore di azionamento. 

• Svitare i tubi del bunsen, pulire delica-
tamente gli ugelli con un panno morbi-
do. Non svitare gli ugelli!

Il bunsen non si ac-
cende nonostante sia 
chiaramente udibile 
il rumore del gas che 
fuoriesce.

• Forti correnti d’aria in vicinanza del 
bunsen.

• Dati di allacciamento non idonei.

• Eliminare le corenti d’aria; collocare il 
bunsen in posto diverso.

• Controllare la pressione di allacciamen-
to e il tipo di gas.

Si sente odore di gas 
nonostante il bunsen 
sia acceso.

• Raccordi non ermetici.
• Bunsen non ermetico.

• Controllare i raccordi.
• I bunsen che risultano non ermetici 

non debbono essere riparati dall’utente 
stesso! Restituire il bunsen al Produtto-
re per il controllo.
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6. Pulizia / 
Manutenzione

Il bunsen Bijou 90 non necessita manutenzione. Si 
consiglia di pulirlo periodicamente osservando le 
seguenti indicazioni:

 Non pulire mai i bruciatori con il getto di va-
pore o con l’aria compressa! Ciò potrebbe 
sciogliere il grasso di tenuta e il bruciatore 
non sarebbe più stagno.

1. La temperatura massima per la pulizia è di 50 °C 
(122 ºF).

2. Non usare detergenti per evitare eventuali reazio-
ni chimiche incontrollabili.

3. Pulire le valvole soltanto con un panno asciutto o 
leggermente umido (non gocciolante!).

4. Per la pulizia del bunsen chiudere la valvola di 
intercettazione, sfilare il tubo flessibile dal bunsen 
e pulirlo con un panno di stoffa o pelle di daino. 
I tubi del bunsen possono essere svitati e puliti 
separatamente.

5. Il bunsen da laboratorio non deve essere smonta-
to!

6. Non allargare gli ugelli del bunsen!
7. Non soffiare nel portagomma con aria compres-

sa! Questa operazione potrebbe asportare il gras-
so isolante facendo perdere al bunsen la tenuta.

8. Gli ugelli non devono essere svitati durante la 
pulizia. Il bunsen potrebbe perdere la tenuta e 
mettere in pericolo la sicurezza dell‘utente.

 Se l’ugello fosse otturato, dopo avere 
smontato il tubo, tenere il bruciatore con 
l’ugello rivolto in basso. Con una pistola 
ad aria calda liquefare la cera intromessasi 
fino a che sgocciolerà fuori.  
Se una tale pulizia non fosse possibile, 
l’ugello potrà essere pulito e sostituito sola-
mente dallo specialista autorizzato.

7. Cambiare il tipo di 
gas

l bunsen Bijou 90 è conforme alla norma DIN 30665, 
parte I. Cambiando il kit di ugelli, il bunsen può fun-
zionare con altri gas.

Tipo di gas / potenza:

Gas
Potenza

Ugello 
piccolo

Ugello 
grande Carico Carico tubo 

grande
Carico tubo 

piccolo Sigla

Gas liquido
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Gas naturale E 
G 20 / 20 mbar D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• La versione per il Gas naturale E è contrassegnata 
con l‘adesivo „Erdgas E 20 mbar“.

• La versione per il gas liquido è contrassegnata con 
l‘adesivo „Flüssiggas 50 mbar“.

Cambiando gli ugelli e le relative etichette adesive i 
bunsen da laboratorio possono essere modificati per 
funzionare con il Gas naturale E o gas liquido. I kit 
per trasformare il bunsen sono riportati nella tabella 
in alto. Essi comprendono un ugello piccolo, un ugel-
lo grande e un adesivo indicante il tipo di gas. I kit 
sono indicati sull‘elenco parti di ricambio.

 Il cambio degli ugelli deve essere effettuato 
esclusivamente da personale qualificato 
secondo le norme del DVGW.
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8. Parti di ricambio
Le parti di consumo e i ricambi 
sono riportati nella lista dei ricam-
bi che si trova sul sito internet 
www.renfert.com/p918.
Le componenti escluse dalla ga-
ranzia (parti soggette ad usura o di 
consumo) sono marcate nella lista 
dei ricambi.
Il numero di serie e la data costru-
zione si trovano sulla targhetta 
dell‘apparecchio.

9. Garanzia
Ogni bruciatore viene scrupolosamente controllato 
prima della consegna. In caso di anomalie di funzio-
namento vi preghiamo di rispedire il bunsen per la 
riparazione segnalando l’inconveniente riscontrato.
Non tentare di eseguire da soli eventuali riparazio-
ni. L‘ugello e il tubo del bunsen sono regolati uno in 
base all’altro; essi non debbono essere modificati per 
essere conformi alle norme. Il Bijou 90 è garantita 
per 3 anni. 
Presupposto necessario per il ricorso alla garanzia è 
l’esibizione della fattura di acquisto originale emessa 
dal rivenditore specializzato. Parti soggette ad un’u-
sura naturale sono escluse dalla garanzia. 
La garanzia perde la sua validità con un uso non 
appropriato, quando le disposizioni per l’impiego, la 
pulizia, la manutenzione e il raccordo non vengono 
osservate, con riparazioni effettuate in proprio o da 
personale non autorizzato, con l’uso di parti di ri-
cambio di altri produttori o con influssi insoliti o non 
conformi al modo d’uso. Una prestazione in garanzia 
non prolunga la durata della garanzia stessa.

Con riserva di modifiche.

10. Dati tecnici
Tipo

960-0000 
Gas liquido

961-0000 
Gas naturale E

Altezza d‘in-
gombro:

102 / 109 mm 
[4.02 / 4.29 inch]  

(a seconda dell’inclinazione)

Dimensioni  
(L x A x P):

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Peso:
530 g  

[18.7 oz] 
(compreso piedistallo)

Tubi di allac-
ciamento: Secondo DIN 30664

Pressione di 
allacciamento: 50 mbar 20 mbar

Consumo: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Potenza: 660 W

Tipo di servi-
zio: Servizio continuo

Temperatura 
ambiente, 
max.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Dotazione
1 Bruciatore
1 Kit di levette
1 Piedestallo
1 Istruzioni per l’uso

12. REACH
Informazioni su REACH e SVHC si trovano sul nostro 
sito internet www.renfert.com nella sezione Suppor-
to.
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Bijou 90
No. 960-0000 Gas licuado / 961-0000 Gas natural E

ESPAÑOL

Acaba de adquirir un producto de marca de la casa 
Renfert. Para que pueda disfrutar de este aparato 
durante largo tiempo, rogamos observe las instruc-
ciones expuestas a continuación.

1. Descripción / 
Campo de aplicación

El mechero Bijou 90 es un mechero de laboratorio 
muy estable, que en la posición de trabajo puede ser 
ajustado con facilidad, y que ofrece la posibilidad de 
un servicio a llama pequeña o a llama piloto.
El mechero se ofrece en las siguientes ejecucio-
nes:
No. 960-0000  >>> Mechero para gas licuado
No. 961-0000  >>> Mechero para gas natural E
Indicación:
Anteriormente  Hoy
Gas natural N (H) Gas natural E
El mechero ha sido homologado y aprobado por la 
asociación DVGW (Asociación Federal del Sector de 
Gas y Agua).
Número de registro:  NG-2211AO0737

2. Montaje / Puesta en 
servicio

La instalación del mechero solamente debe ser lle-
vada a cabo por personal técnico calificado y proce-
diendo según las directivas del DVGW.
1. Montar las palancas de servicio incluidas en los 

taladros de las roscas del elemento de servicio 
del mechero.

2. Controlar si la clase de gas y la presión de ser-
vicio del mechero coinciden con su sistema de 
alimentación de gas.

3. Verificar la tubería de empalme en cuanto a un 
asiento fijo y la ausencia de daños.

4. Cerrar la llave de gas en la mesa de laboratorio.
5. Calar el tubo flexible de gas según la norma 

DIN 30664 hasta la última ranura sobre la boqui-
lla del tubo flexible del mechero Bijou 90.  
En caso necesario, asegurar el tubo flexible con 
una abrazadera o un muelle anular para evitar 
su desprendimiento (ver hoja de trabajo del 
DVGW G 621).

6. Posicionar la palanca de gas del mechero 
Bijou 90 en la posición A y abrir la válvula de cie-
rre de la mesa de laboratorio. Ahora deberá salir 
audiblemente gas. Encender cuidadosamente el 
mechero desde un lado. Para la regulación de la 
llama, ver bajo 4 (Servicio).

3. Indicaciones de peligro
• El mechero no deberá ser operado en zonas 

con una gran corriente de aire, para así evitar 
que se apague accidentalmente.

• Los mecheros de laboratorio sólo deben ser 
operados bajo una permanente supervisión. 
Después de terminar el trabajo se tiene que in-
terrumpir la alimentación de gas al mechero 
(válvula de cierre; desacoplamiento del meche-
ro de la red de gas).

• En las aulas, los mecheros de laboratorio só-
lo se deberán poner en servicio después de co-
nectar los dispositivos de cierre preconecta-
dos, como el cierre de estancia central, el dis-
positivo de cierre de grupos y la llave de cierre.

• Para la instalación y el servicio de instalacio-
nes de gas en laboratorios y en aulas de cien-
cias naturales hay que observar la hoja de tra-
bajo DVGW, G 621.

• Después del uso del mechero para laboratorios 
se tiene que cortar sin pérdida de tiempo la ali-
mentación de gas, cerrando para ello la llave 
de cierre de gas correspondiente o cerrando la 
llave de conexión de gas de seguridad.

• En caso de un intenso olor a gas, cerrar inme-
diatamente la válvula de cierre de gas y tomar 
las medidas de seguridad necesarias (ver re-
glamentaciones DVGW).

• Es imprescindible observar los reglamentos de 
prevención de accidentes de los respectivos 
sindicatos o de las asociaciones profesionales.

• ¡No elimine nunca restos de cera en el mechero 
con agua hirviente, ni límpielo soplando con ai-
re comprimido! La materia grasa de obturación 
podría expulsarse con el agua / aire comprimi-
do, provocando una falta de estanqueidad del 
mechero.

3.1 Exención de responsabilidad
La empresa Renfert GmbH declina todo derecho a 
indemnización por daños y perjuicios, al igual que 
todo derecho a garantía en caso de que:
•	 el	producto	haya	sido	usado	para	otros	fines	

que los descritos en las instrucciones de servi-
cio.

•	 el	producto	haya	sido	modificado	de	algún	mo-
do	-	excepto	las	modificaciones	descritas	en	
las instrucciones de servicio.

• el producto haya sido reparado por una perso-
na no autorizada o piezas de repuesto hayan 
sido usadas que no sean originales de Renfert.

•	 se	continúe	usando	el	producto	pese	a	defec-
tos perceptibles que ponen en peligro la segu-
ridad.
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4. Servicio
¡El mechero de laboratorio no dispone de una po-
sición de cierre! La llama del mechero Bijou 90 se 
puede preseleccionar con la palanca de gas. El juego 
en el elemento de servicio es intencionado. Este 
resulta por el desacoplamiento prescrito de la válvula 
y el elemento de servicio. De este modo se garantiza, 
que la válvula se accione siempre bajo las mismas 
condiciones, lo cual es absolutamente imprescindible 
para la seguridad funcional del mechero.

Posición A:
Llama piloto, resp. llama pequeña encendida
Posición B:
Llama principal y llama piloto encendidas
Posición C:
Llama principal encendida
Al elegir las posiciones A y C, la palanca de gas se 
tiene que mover siempre hasta el tope final, a fin de, 
por una parte, poder identificar rápida y claramente 
la posición al apagarse el mechero y, por la otra, 
evitar un eventual y posible retroceso de la llama a la 
tobera del mechero.

4.1 Regulación de la llama 
principal

La llama principal del mechero se puede regular 
con facilidad mediante el tornillo moleteado que se 
encuentra en el tubo grande del mechero.
Una llama suave puede ser conseguida girando 
el tornillo moleteado hacia arriba. De este modo se 
reduce la alimentación de aire y se suaviza la llama.
Una llama fuerte se puede conseguir girando el 
tornillo moleteado hacia abajo. De este modo se 
aumenta la alimentación de aire y se intensifica la 
llama.

4.2 Regulación de la llama piloto
Una llama suave, pero muy estable, la puede con-
seguir desplazando el casquillo sobre los orificios de 
aire del tubo pequeño del mechero.
Una llama fuerte, que sin embargo se puede apa-
gar con facilidad, la puede conseguir desplazando el 
casquillo de los orificios de aire del tubo pequeño del 
mechero.
En cuanto a la llama piloto, se tiene que tratar 
de conseguir siempre una llama lo más estable 
posible y con ello suave, para así garantizar un 
funcionamiento seguro del mechero. La llama 
se tiene que ajustar, de manera que no se pueda 
apagar accidentalmente.

4.3 Ajuste de la posición del 
mechero

La inclinación del mechero se puede ajustar en tres 
posiciones.

            

Extrayendo simplemente el mechero de su zócalo 
de soporte e incorporándolo de nuevo en la posición 
deseada, puede ajustar la inclinación del mechero, 
adaptándola a su requerimiento individual. El meche-
ro es así igual de práctico para zurdos y diestros.

 En la posición de 90 grados se deberán evi-
tar los trabajos con cera. Las gotas de cera 
que caigan pueden obturar las toberas del 
mechero, perturbando así su funcionamien-
to.

5. Busca de fallos y averías
Difetto Causa Soluzione

Il bunsen no si accende 
nonostante la valvola 
di intercettazione sia 
aperte; non si sente il 
rumore che fuoriesce.

• Non è stata attivata l’alimentazione 
centrale del gas / bombola vuota.

• Ugelli otturati o sporchi.

• Errore di azionamento. 

• Svitare i tubi del bunsen, pulire delica-
tamente gli ugelli con un panno morbi-
do. ¡Non svitare gli ugelli!

Il bunsen non si ac-
cende nonostante sia 
chiaramente udibile 
il rumore del gas che 
fuoriesce.

• Forti correnti d’aria in vicinanza del 
bunsen.

• Dati di allacciamento non idonei.

• Eliminare le corenti d’aria; collocare il 
bunsen in posto diverso.

• Controllare la pressione di allaccia-
mento e il tipo di gas.

Si sente odore di gas 
nonostante il bunsen sia 
acceso.

• Raccordi non ermetici.
• Bunsen non ermetico.

• Controllare i raccordi.
• ¡I bunsen che risultano non ermetici 

non debbono essere riparati dall’utente 
stesso ! Restituire il bunsen al Produt-
tore per il controllo.

ES
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6. Limpieza / 
Mantenimiento

El mechero Bijou 90 no requiere mantenimiento 
alguno. No obstante, a intervalos regulares se debe-
rá proceder a una limpieza del mechero. Durante la 
limpieza se deberán observar los puntos siguientes:

 ¡No elimine nunca restos de cera en el 
mechero con agua hirviente, ni límpielo 
soplando con aire comprimido! La materia 
grasa de obturación podría expulsarse con 
el agua / aire comprimido, provocando una 
falta de estanqueidad del mechero.

1. La temperatura máxima de limpieza es de 50 °C 
(122 ºF).

2. No se deben emplear detergentes debido a la 
inseguridad de una reacción química.

3. La limpieza de la valvulería se realizará única-
mente mediante un paño para limpiar el polvo o 
una gamuza húmeda (i que no gota).

4. Para la limpieza del mechero, cerrar la válvula de 
cierre, desprender el tubo flexible del mechero y 
limpiar el mechero con un paño o una gamuza, 
respectivamente. Los tubos del mechero pueden 
desenroscarse y limpiarse por separado.

5. ¡No está permitido desmontar el mechero de 
laboratorio!

6. No perforar nunca las toberas del mechero.
7. No soplar aire comprimido en la boquilla del tubo 

flexible del mechero. En caso contrario, se podría 
desprender la grasa estanqueizante, perdiéndose 
la estanqueidad del mechero.

8. Las toberas del mechero no deben ser desen-
roscadas para la limpieza. En caso contrario, se 
podría perder la estanqueidad del mechero y ya 
no se podría garantizar la seguridad del usuario.

 Si se obtura la boquilla del mechero, mante-
ner el mechero con la boquilla orientada ha-
cia abajo, después de desmontar los tubos. 
Con una pistola de aire caliente se puede 
calentar la cera que ha entrado, hasta que 
salga goteando.  
Si no es posible realizar así una limpieza, la 
boquilla del mechero solamente puede ser 
limpiada y cambiada por un técnico capaci-
tado y autorizado.

7. Cambio a otra clase de 
gas

El Bijou 90 corresponde a lo establecido en la norma 
DIN 30665 parte 1, y cambiando el juego de boquillas 
puede ser adaptado a otra clase de gas.

Clase de gas y potencia:

Clase de gas
Potencia nominal

Boquilla  
pequeña

Boquilla 
grande Carga Carga tubo 

grande
Carga tubo 
pequeño Marcación

Gas licuado
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Gas natural E 
G 20 / 20 mbar D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• La versión para gas natural E está marcada me-
diante la etiqueta adhesiva „Erdgas E 20 mbar“.

• La versión para gas licuado está marcada median-
te la etiqueta adhesiva „Flüssiggas 50 mbar“.

Los mecheros de laboratorio preajustados se pueden 
cambiar a las siguientes clases de gas: Gas natural 
E y gas licuado, cambiando para ello el juego de bo-
quillas y de la etiqueta correspondiente. Los juegos 
de transformación correspondientes se indican en la 
tabla de arriba. Estos constan de una boquilla peque-
ña, una boquilla grande y una etiqueta  autoadhesiva 
en la que se indica la clase de gas correspondiente. 
Los juegos de transformación se exponen en la lista 
de piezas de repuesto.

 Los cambios de boquilla sólo deben ser 
llevados a cabo por personal técnico cali-
ficado,	observando	las	prescripciones	del	
DVGW (Asociación Federal del Sector de 
Gas y Agua).
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8. Piezas de repuesto
Encontrará las piezas sujetas a 
desgaste o de recambio en la lista 
de piezas de recambio en Internet 
en www.renfert.com/p918.
Las piezas excluidas de la presta-
ción de garantía (piezas de con-
sumo, piezas sujetas a desgaste) 
vienen especificadas en la lista de 
piezas de recambio.
El número de serie y la fecha de 
fabricación están indicados en la 
placa identificadora del aparato.

9. Garantía
Todos los mecheros son controlados minuciosamente 
antes de su entrega. Sin embargo, en caso de que 
se presente algún fallo de funcionamiento, rogamos 
enviarnoslo, introduciendo una descripción del fallo, 
para que podamos realizar su reparación. 
¡No realice nunca usted mismo una reparación! La 
boquilla y el tubo del mechero han sido adaptados 
entre sí y no deben ser  modificados, ya que enton-
ces dejarían de corresponder a lo prescrito por las 
normas y disposiciones un uso adecuado. La casa 
Renfert concede una garantía de 3 años a todas las 
piezas del Bijou 90. 
Condición previa para la prestación de servicios en 
garantía es la existencia de la factura original de ven-
ta de su distribuidor. Se excluyen las piezas expues-
tas a un desgaste natural.
La garantía expira en el caso de un uso inadecua-
do, inobservancia de las instrucciones de servicio, 
limpieza, mantenimiento y conexión, así como en 
caso de reparación por uno mismo o por personal no 
autorizado, cuando se empleen piezas de repuesto 
de otros fabricantes y cuando se vean afectados por 
influencias extraordinarias o no admisibles conforme 
a las instrucciones de uso. La prestación de servi-
cios de garantía no trae consigo una prórroga de la 
garantía.

Bajo	reserva	de	modificaciones

10. Datos técnicos
Modelo

960-0000 
Gas licuado

961-0000 
Gas natural E

Altura de cons-
trucción:

102 / 109 mm 
[4.02 / 4.29 inch]  

(según la inclinación)

Dimensiones  
(An x Al x P): 

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Peso:
530 g 

[18.7 oz] 
(con zócalo)

Tubos flexibles de 
empalme: Según DIN 30664

Presión de cone-
xión: 50 mbar 20 mbar

Consumo: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Potencia: 660 W

Modo de servicio: Servicio permanente

Temperatura 
ambiente, max.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Presentación
1 Mechero
1 Juego de palancas
1 Zócalo
1 Instrucciones de servicio

12. REACH
Encontrará informaciones acerca del reglamento 
REACH y las sustancias SVHC en nuestra página 
Web www.renfert.com en el área Postventa.
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Bijou 90
Nº 960-0000 Gás liquefeito GPL / 961-0000 Gás natural E

PORTUGUÊS

Você acabou de adquirir um produto de marca da 
casa Renfert. Para poder desfrutar deste aparelho 
durante muito tempo deverá ter em especial atenção 
as indicações seguintes.

1. Descrição /  
Área de aplicação

O Bijou 90 é um queimador de laboratório muito ro-
busto, com posição de trabalho facilmente ajustável 
e com a possibilidade de modo de chama piloto ou 
econômica.
O queimador está disponível nos seguintes mo-
delos:.
Nr. 960-0000 >>> Queimador para gás liquefeito GPL
Nr. 961-0000 >>> Queimador para gás natural E
Nota:
Antes   Agora
Gás natural N (H) Gás natural E
O Bijou 90 foi homologado e aprovado pela DVGW 
(Associação Alemã do setor de Gás e Água). 
Nº de reg. NG-2211AO0737

2. Montagem / Coloca-
ção em serviço

A instalação do queimador só pode ser realizada 
por pessoal técnico qualificado e de acordo com os 
regulamentos da DVGW.
1. Nos furos roscados do elemento de comando 

do queimador, monte as alavancas de comando 
fornecidas.

2. Verifique se o tipo de gás e a pressão de ligação 
do queimador coincide com o seu fornecimento 
de gás.

3. Verifique se o tubo de ligação está corretamente 
instalado e se apresenta danos.

4. Feche a torneira de gás na mesa de laboratório.
5. Enfie a mangueira de gás DIN 30664 até à última 

estria do bico para mangueira do Bijou 90. Se ne-
cessário, prenda a mangueira com uma braçadei-
ra ou um anel de mola para que não se desloque 
(ver folha de trabalho G 621 da DVGW).

6. Coloque a alavanca de gás do Bijou 90 na 
posição A e abra a válvula de corte na mesa de 
laboratório. Agora deve sair gás de forma perfei-
tamente audível. Aproximando-se cuidadosamen-
te de lado, acenda o queimador. Relativamente 
ao ajuste da chama, ver ponto 4 (Comando).

3. Indicações de perigo
• O queimador não deve ser operado em zonas 

com forte corrente de ar para evitar que se 
possa extinguir involuntariamente.

• Os queimadores de laboratório só devem ser 
operados sob constante supervisão. Após a 
conclusão dos trabalhos, o fornecimento de 
gás ao queimador deve ser interrompido (vál-
vula de corte; separar o queimador da rede de 
gás).

• Em salas de aula, os queimadores de laborató-
rio só devem ser colocados em funcionamento 
depois de os dispositivos de segurança ins-
talados a montante serem ligados, tais como 
sistema de corte central da sala, dispositivo de 
corte de grupo e válvula da mesa.

• Para instalação e operação de sistemas de gás 
em laboratórios e salas de aula de ciências na-
turais é necessário respeitar a folha de traba-
lho G621 da DVGW.

• Após a utilização do queimador, o fornecimen-
to de gás deve ser imediatamente bloqueado 
fechando a válvula de corte de gás ou desli-
gando a válvula de segurança da ligação de 
gás.

• Em caso de cheiro intenso a gás, fechar ime-
diatamente a válvula de corte de gás e tomar 
medidas de segurança (ver conjunto de regras 
da DVGW).

• Os regulamentos em matéria de prevenção de 
acidentes da respectiva associação profissio-
nal devem ser respeitados.

• Nunca escaldar o queimador nem aplicar ar 
comprimido! A massa vedante poderia ser re-
movida pela água quente ou pelo ar, originando 
fugas no queimador.

3.1 Exoneração de responsabili-
dade

A Renfert GmbH rejeita qualquer responsabilidade de 
garantia ou indenização se:
• o produto for utilizado para outros fins que não 

aqueles mencionados no manual de utilização.
• o produto for de alguma forma modificado, ex-

cetuando as modificações descritas no manual 
de utilização.

• se o produto não for reparado em locais não 
autorizados ou utilizar peças de reposição que 
não as originais da Renfert.

• o produto continuar a ser utilizado apesar de 
apresentar falhas de segurança.
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4. Comando
O queimador de laboratório não tem uma posição de 
fechado! A chama do Bijou 90 pode ser pré-selecio-
nada com a alavanca de gás. A folga no elemento 
de comando é intencional. Ela resulta da separação 
prevista entre a válvula e o elemento de comando. 
Isto garante que a válvula seja acionada sempre sob 
as mesmas condições, sendo isso absolutamente 
necessário para uma operação segura do queimador.

Posição A:
Chama piloto ou econômica acesa
Posição B:
Chama principal e piloto acesas
Posição C:
Chama principal acesa
Ao selecionar as posições A e C é necessário deslo-
car a alavanca de gás até ao fim para, por um lado, 
poder identificar rápida e inequivocamente a posi-
ção caso o queimador se apague e, por outro, para 
excluir a possibilidade de um eventual retorno da 
chama para o bico do queimador.

4.1 Regulagem da chama princi-
pal

A chama principal do queimador pode ser facilmente 
regulada por meio do parafuso de cabeça estriada no 
tubo grande do queimador.
Uma chama fraca obtém-se girando o parafuso para 
cima. A alimentação de ar diminui e a chama fica 
fraca.
Uma chama forte obtém-se girando o parafuso para 
baixo. A alimentação de ar aumenta e a chama fica 
forte.

4.2 Regulagem da chama piloto
Uma chama fraca, que queima de forma muito 
estável, obtém-se deslocando o anel para cima dos 
orifícios de alimentação de ar do tubo pequeno do 
queimador
Uma chama forte, que contudo se pode apagar mais 
facilmente, obtém-se afastando o anel dos orifícios 
de alimentação de ar do tubo pequeno do queimador.
Para garantir o funcionamento seguro do quei-
mador deve-se optar por uma chama piloto o 
mais estável possível, ou seja, uma chama fraca. 
A chama deve ser ajustada de modo que não se 
possa apagar inadvertidamente.

4.3 Ajustar a inclinação do quei-
mador

A inclinação do Bijou 90 pode ser ajustada em três 
níveis.

            

A inclinação do queimador pode ser ajustada às suas 
necessidades individuais retirando simplesmente o 
queimador da base e voltando a encaixá-lo com a in-
clinação desejada. Assim, o Bijou 90 é perfeitamente 
adequado tanto a canhotos como a destros.

 Na inclinação de 90° devem evitar-se traba-
lhos com cera. Os pingos de cera podem 
fechar os bicos do queimador e originar 
avarias de funcionamento.

5. Localização de erros
Erro Causa Solução

Apesar de a válvula de 
corte estar aberta, não é 
possível acender o quei-
mador / nenhum ruído 
de saída de gás.

• A alimentação central de gás não 
está ativada / botija de gás vazia.

• Bicos entupidos / sujos.

• Erro de operação. 

• Desenroscar os tubos do queimador e 
limpar cuidadosamente os bicos com 
um pano macio.   
Não desaparafusar os bicos!

Apesar de um forte 
ruído de saída de gás, 
não é possível acender 
o queimador.

• Corrente de ar forte na zona do 
queimador.

• Valores de ligação errados.

• Eliminar a corrente de ar, mudar o quei-
mador de lugar.

• Verificar a pressão de ligação e o tipo 
de gás.

Cheiro a gás enquanto o 
queimador está funcio-
nando.

• Fugas na ligação.
• Fugas no queimador.

• Verificar ligações.
• Caso existam fugas no queimador, não 

executar qualquer reparação por inicia-
tiva própria. Enviar o queimador para 
verificação.
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6. Limpeza / Manuten-
ção

O Bijou 90 não requer manutenção. 
Ele deve ser limpo de tempos a tempos. Ao limpar, 
tenha em consideração as seguintes indicações:

 Nunca escaldar o queimador ou soprar nele 
com ar comprimido!  
A massa vedante poderia ser removida pela 
água quente ou pelo ar, originando fugas 
no queimador.

1. A temperatura máxima de limpeza é de 50 ºC 
(122 º F).

2. Não devem ser utilizados produtos de limpeza 
por causa de reações químicas incertas.

3. A limpeza da estrutura deve ser feita apenas com 
um pano do pó ou couro úmido (não a pingar!).

4. Para limpar o queimador com um pano ou cou-
ro, fechar antes a válvula de corte e remover a 
mangueira do queimador. Os tubos do queimador 
podem ser desenroscados e limpos separada-
mente.

5. O corpo do queimador não deve ser desmontado!
6. Nunca furar os bicos do queimador.
7. Nunca soprar ar comprimido para dentro do bico 

para mangueira do queimador. A massa vedante 
poderia ser removida pelo ar, originando fugas no 
queimador.

8. Ao se efetuar a limpeza, os bicos do queimador 
não devem ser desaparafusados. Poderiam ocor-
rer fugas no queimador e a segurança do opera-
dor deixaria de estar garantida.

 Se o bico do queimador estiver entupido, 
depois de desmontar os tubos, segurar o 
queimador com o bico virado para baixo. 
Uma pistola de ar quente derrete a cera que 
entrou, fazendo com que esta escorra para 
fora. 
Se não for possível limpar desta forma, o 
bico do queimador só poderá ser limpo e 
substituído por um técnico autorizado.

7. Converter par outro 
tipo de gás

O Bijou 90 está em conformidade com as determina-
ções da DIN 30665, parte 1, podendo ser convertido 
para outro tipo de gás por meio da substituição do 
conjunto de bicos.

Tipo de gás potência:

Tipo de gás
Potência nominal

Bico  
pequeno  

Bico  
grande Carga Carga  

bico gr.
Carga  

bico peq.
Identifica-

ção

Gás liquefeito GPL
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Gás natural E  
G 20 / 20 mbar

D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• O modelo para gás natural E está identificado pelo 
autocolante “Gás natural E 20 mbar”.

• O modelo para gás liquefeito está identificado pelo 
autocolante “Gás liquefeito 50 mbar”.

Os queimadores de laboratório previamente regula-
dos podem ser convertidos para os tipos de gás Gás 
natural E e Gás liquefeito mediante substituição do 
conjunto de bicos e respectivos autocolantes.
Os conjuntos de conversão correspondentes estão 
indicados na tabela acima. Eles são compostos por 
um bico pequeno, um bico grande e um autocolan-
te do tipo de gás correspondente. Os conjuntos de 
conversão estão identificados na lista de peças de 
reposição.

 A substituição dos bicos só pode ser rea-
lizada por pessoal técnico qualificado e de 
acordo com os regulamentos da DVGW.
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8. Peças de reposição
Você pode encontrar as peças de 
reposição, componentes  ou peças 
sujeitos a desgaste na lista de 
peças, publicada na Internet em  
www.renfert.com/p918.
Os componentes ou peças exclu-
ídos da garantia (como consumí-
veis ou peças sujeitas a desgaste) 
estão marcados como tal na lista 
de peças de reposição.
O número de série, a data de fabri-
cação e a versão encontram-se na 
placa de identificação do aparelho.

9. Garantia
Todos os queimadores são rigorosamente testados 
por nós antes do fornecimento. Caso ocorram ava-
rias de funcionamento, envie o queimador com uma 
descrição da avaria para reparação. 
Não realize qualquer reparação por seus próprios 
meios. Os bicos e os tubos do queimador foram es-
pecialmente concebidos para formarem um conjunto 
e não devem ser alvo de modificações, pois já não 
estariam de acordo com as normas. Com utilização 
apropriada, a Renfert oferece para todas as peças do  
Bijou 90 uma garantia de 3 anos.
A apresentação da fatura de compra original no co-
mércio especializado é um pré-requisito para o acio-
namento da garantia. Peças sujeitas a um desgaste 
natural não se encontram cobertas pela garantia.
A garantia é anulada se houver utilização indevida, 
se não forem respeitadas as prescrições de ope-
ração, limpeza, manutenção e ligação, se forem 
executadas reparações pelo próprio ou por pessoal 
não autorizado, se forem utilizadas peças de reposi-
ção de outros fabricantes e se existirem influências 
excepcionais ou não permitidas pelas prescrições de 
utilização. As prestações de serviços de garantia não 
resultam no prolongamento da garantia.

Reserva-se o direito de efetuar modificações.

10. Dados técnicos
Modelo

960-0000 
Gás liquefeito  

GPL

961-0000 
Gás natural  

E

Altura:
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29 inch]  
(dependendo da inclinação)

Dimensões 
(L x A x P):

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Peso:
530 g  

[18.7 oz] 
(com o pé do queimador)

Mangueiras 
de ligação: Conforme a DIN 30664

Pressão de 
ligação: 50 mbar 20 mbar

Consumo: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Potência: 660 W

Modo opera-
cional: Funcionamento contínuo

Temperatura 
ambiente, 
máx.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Material fornecido
1 Queimador
1 Conjunto de alavancas de comando
1 Pé do queimador
1 Manual

12. REACH
Informações sobre Registo, Avaliação, Autorização e 
Restrição dos Produtos Químicos (REACH) e sobre 
substâncias que suscitam elevada preocupação 
(SVHC) podem ser encontradas em nosso sítio Inter-
net em www.renfert.com na seção Suporte.
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Bijou 90
No. 960-0000 Sıvılaştırılmış gaz / 961-0000 Doğal gaz E
TÜRKÇE

Yine Renfert şirketinin marka bir ürünü edinmiş 
bulunuyorsunuz. Ürünü uzun süre mutlulukla kulla-
nabilmeniz için, lütfen aşağıda yer alan talimatlara 
özellikle dikkat ediniz.

1.	 Açıklama	/	Kullanım	
alanı

Bijou 90 çok sağlam, çalışma konumunda kolayca 
ayarlanabilir ve tasarruflu işletim modu veya pilot alev 
işletim modu olanağıyla donatılmış bir laboratuvar 
bekidir.
Bek	aşağıda	belirtilen	modeller	halinde	sunulmak-
tadır:
No. 960-0000 >>> Sıvılaştırılmış gazla çalışan bek
No. 961-0000 >>> Doğal gazla E çalışan bek
Uyarı:
Geçmiş	 	 Günümüz
Doğal gaz N (H)  Doğal gaz E
Bijou 90 DVGW (= Alman Su ve Gaz Üretimi Bilimi ve 
Teknolojisi Kurumu) tarafından tip testine sokulmuş 
ve onaylanmıştır. 
Tescil No. NG-2211AO0737

2.	 Montaj	/	İşletime	
alma

Bekin kurulumu yalnızca kalifiye uzman personel 
tarafından DVGW kurallarına uygun olarak gerçekleş-
tirilebilir.
1. Ürünün ekindeki çalıştırma kolunu bekin çalıştır-

ma elemanındaki vida dişli deliklere monte ediniz. 
2. Gaz türünün ve bekin bağlantı basıncının gaz 

besleme sisteminizle uyumlu olup olmadığını 
kontrol ediniz.

3. Bağlantı hattını yuvaya oturma ve hasar bakımın-
dan kontrol ediniz.

4. Laboratuvar masası üzerindeki gaz musluğunu 
kapatınız.

5. DIN 30664 normuna uygun gaz hortumunu, 
Bijou 90 ‚nın hortum takma ağzının son yivine 
kadar itiniz. Gerekiyorsa hortumu kelepçe veya 
yuvarlak yayla kaymaya karşı güvenlik altına 
alınız. (bakınız: DVGW-Çalışma Teknik Formu 
G 621).

6. Bijou 90 ‚nın gaz kolunu Konum A‚ ya getiriniz ve 
laboratuvar masasının blokaj valfini açınız. Şimdi 
gazın akış sesi belirgin olarak duyulmalıdır. Beki 
her zaman yandan ateşleyiniz. Alevin ayarlanma-
sı için bakınız: Madde 4 (Kullanım).

3.	 Tehlike	talimatları
•	 Bekin	kontrol	dışı	sönmesinden	kaçınmak	için,	
yoğun	hava	esintisinin	olduğu	alanlarda	bek	
çalıştırılamaz.

•	 Laboratuvar	beki	yalnızca	sürekli	denetim	
altında	çalıştırılabilir.	İşin	bitirilmesinden	sonra	
beke	gaz	akışı	kesilmelidir	(blokaj	valfi;	bekin	
gaz	şebekesine	bağımlı	olması).

•	 Dersliklerde	laboratuvar	bekleri	ancak,	merkezi	
mekan	blokaj	ünitesi,	grup	blokaj	tertibatı,	blo-
kaj	armatürü	gibi	önceden	devreye	sokulmuş	
kapama	tertibatları	çalıştırıldıktan	sonra	işleti-
me	alınabilir.

•	 Laboratuvarlarda	ve	doğa	bilimlerinin	öğretil-
diği	dersliklerde	kullanılan	gazlı	sistemlerin	
kurulumu	ve	işletimi	için	DVGW-Çalışma	Teknik	
Formu	G	621	dikkate	alınmalıdır.

•	 Laboratuvar	beki	kullanıldıktan	sonra	gaz	girişi,	
laboratuvar	masası	üzerindeki	gaz	musluğu	
derhal	kapatılarak	veya	güvenlik	amaçlı	gaz	
bağlantı	armatürü	ayrılarak	kapatılmalıdır.

•	 Yoğun	gaz	kokusunun	olması	durumunda	
derhal	gaz	blokaj	valfini	kapatınız	ve	güvenlik	
önlemlerini	alınız	(bakınız	DVGW	Şartnamesi).

•	 Her	bir	meslek	örgütünün	düzenlediği	kazalar-
dan	korunma	kurallarına	uyulması	gerekmekte-
dir.

•	 Beki	kesinlikle	kaynar	su	ile	yıkayarak	veya	
basınçlı	hava	püskürterek	temizlemeyiniz!	Bu	
işlem	nedeniyle	conta	yağı	uzaklaştırılmış	ola-
bilir	ve	böylece	bek	sızdırmazlığını	kaybeder.

3.1	 Sorumluluğun	reddi
Renfert GmbH Limitet Şirketi, aşağıda açıklanan 
koşulların oluşması durumunda her türlü zarar tazmi-
natı taleplerini ve yine garanti kapsamındaki her türlü 
talebi reddeder:
•	 Eğer	ürün	kullanım	talimatında	belirtilen	amaç-
lardan	farklı	amaçlar	için	kullanılıyorsa;

•	 Eğer	ürün	kulanım	talimatındaki	açıklanan	de-
ğişikler	harici	herhangi	bir	şekilde	değiştiriliyor	
ise;

•	 Eğer	ürün	yetkili	satıcı	tarafından	tamir	edil-
memiş	ise	veya	orijinal	Renfert	yedek	parçaları	
kullanılmamış	ise;

•	 Eğer	ürünün	kullanımına	görülebilir	güvenlik	
kusurlarına	rağmen	devam	ediliyor	ise.
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4.	 Kullanım
Laboratuvar bekinin Kapalı-konumu yoktur! 
Bijou 90 ‚nın alevi bir gaz kolu tarafından önceden 
seçilebilir. Çalıştırma elemanında iki parça arasında 
hareket serbestliği istenmiştir. Bu hareket serbestliği 
valf ile çalıştırma elemanı arasında ön görülmüş bağ-
lantı sayesinde ortaya çıkmaktadır.
Bu sayede valfin her zaman bekin işletim güvenliği 
için cebri olarak gerekli olan aynı koşullar altında 
çalıştırılması sağlanmaktadır.

Konum	A:
Pilot- veya tasarruf alevi yanıyor
Konum	B:
Ana- ve Pilot alev yanıyor
Konum	C:
Ana alev yanıyor
Konum A ve B ‚nin seçimi sırasında, bir yandan bekin 
sönmesi durumunda konumun hızlı ve kolayca tanım-
lanabilmesi ve diğer yandan da alevin bek nozülüne 
doğru olası bir geri tepmesini ortadan kaldırmak için, 
gaz kolunun her zaman dayanıncaya kadar hareket 
ettirilmesi gerekmektedir.

4.1	 Ana	alevin	düzenlenmesi
Bekin ana alevi, büyük boru üzerinde bulunan tırtıklı 
ayar vidası üzerinden kolayca düzenlenebilir.
Tırtıklı ayar vidasını yukarıya doğru döndürerek 
yumuşak	bir	alev sağlayabilirsiniz. Hava girişi böyle-
ce azaltılmakta ve alev şiddeti düşmektedir.
Tırtıklı ayar vidasını aşağıya doğru döndürerek	sert	
bir	alev sağlayabilirsiniz. Hava girişi böylece arttırıl-
makta ve alev şiddeti yükselmektedir.

4.2	 Pilot	alevin	düzenlenmesi
Bekin küçük borusunun hava girişi delikleri üzerinde 
kovanı kaydırmak suretiyle her zaman istikrarlı yanan 
yumuşak	bir	alev sağlayabilirsiniz.
Bekin küçük borusunun hava girişi delikleri üzerinden 
kovanı kaydırarak delikleri açmak suretiyle sert	bir	
alev sağlayabilirsiniz. Fakat bu alev kolaylıkla söne-
bilir.
Pilot	alev	söz	konusu	olduğunda	bekin	güvenli	iş-
letimini	mümkün	kılmak	için	mümkün	olduğunca	
istikrarlı	ve	böylece	de	yumuşak	bir	alevin	sağlan-
ması	gerekmektedir.	Alevin	kontrol	dışı	sönmeye-
ceği	biçimde	ayarlanması	gerekmektedir.

4.3	 Bekin	konumunun	
ayarlanması

Bijou 90 ‚nın eğimi üç kademe halinde ayarlanabilir.

            
Bekin kaideden kolayca yukarı doğru kaldırılarak 
çıkarılması ve yeniden istenilen konuma yerleşti-
rilmesiyle bekin eğimini bireysel gereksinimlerinize 
göre ayarlayabilirsiniz. Bijou 90 böylece her sağ hem 
de sol eliyle çalışan kişilere aynı miktarda uygun bir 
cihazdır. 

	 90°	derecelik	konumda	mumlarla	çalışmak-
tan	kaçınılmalıdır.	Damlayan	mum	bekin	
nozüllerini	tıkayabilir	ve	işlevsel	arızalara	
neden	olabilir.

5.	 Arıza	arama
Arıza Nedeni Çözümü

Bek	blokaj	valfinin	
açılmış	olmasına	
rağmen	tutuşmu-
yor	/	gaz	çıkışı	sesi	
yok.

• Merkezi gaz besleme siste-
mi etkin değil / gaz tüpü boş.

• Nozüller tıkalı / kirli.

• Kullanım hatası. 

• Bekin borularını döndürerek çıkarınız; nozülleri 
dikkatli bir biçimde yumuşak bir bezle temizleyiniz.  
Nozülleri	döndürerek	çıkarmayınız!

Yoğun	gaz	çıkış	
sesine	rağmen	bek	
tutuşmuyor.

• Bekin bulunduğu alanda 
yoğun hava esintisi var.

• Yanlış bağlantı değerleri.

• Hava esintisine engel olunuz; bekin yerini değişti-
riniz.

• Bağlantı basıncını ve gaz türünü kontrol ediniz.

Bek	çalıştığında	gaz	
kokusu.

• Bağlantılarda sızıntı var.
• Bekte sızıntı var.

• Bağlantıları kontrol ediniz.
• Sızdıran bek üzerinde tamir çalışmalarını kendiniz 

yapmayınız. Beki kontrole gönderiniz.
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6.	 Temizlik	/	Bakım
Bijou 90 bakım gerektirmez.  
Zaman zaman temizlenmesi gerekmektedir. Temizlik 
sırasında lütfen aşağıda yer alan talimatları dikkate 
alınız:

	 Beki	kesinlikle	kaynar	su	ile	yıkayarak	veya	
basınçlı	hava	püskürterek	temizlemeyiniz!	
Bu	işlem	nedeniyle	conta	yağı	uzaklaştırıl-
mış	olabilir	ve	böylece	bek	sızdırmazlığını	
kaybeder.

1. Maksimum temizlik sıcaklığı 50° C (122º F) dere-
cedir.

2. Önceden bilinemez kimyasal reaksiyonlar nede-
niyle temizlik malzemeleri (=deterjan) kullanılma-
malıdır.

3. Armatürün temizliği yalnızca toz bezi veya nemli 
deri ile (suyu damlatmayacak biçimde) yapılmalı-
dır.

4. Bekin temizlenmesi için blokaj valfini kapayınız; 
hortumu bekten çekip çıkarınız ve bunu bez ya da 
deri ile silerek temizleyiniz. Bekin boruları döndü-
rülerek sökülebilir ve ayrı olarak temizlenebilir.

5. Bekin gövdesi sökülemez!
6. Bekin nozüllerini hiç bir zaman delmeyiniz.
7. Bekin hortum ağzına basınçlı hava püskürtmeyi-

niz! Bu işlem nedeniyle conta yağı uzaklaştırılmış 
olabilir ve böylece bek sızdırmazlığını kaybeder.

8. Bek nozülleri temizlik sırasında döndürülerek sö-
külemez. Bu durum bekin sızdırmazlığını kaybet-
mesine yol açabilir ve kullanıcının güvenliği artık 
sağlanamayabilir.

	 Eğer	bek	nozülü	tıkanmışsa,	boruların	
sökülmesi	sonrasında	beki	nozülle	birlikte	
aşağıya	doğru	tutunuz.	Damlayıp	dışarı	
akıncaya	kadar	içeri	sızmış	mum,	sıcak	
hava	püskürten	bir	pistole	ile	sıvılaştırılır.	
Eğer	böylesi	bir	temizlik	mümkün	değilse,	
bekin	nozülü	yalnızca	yetkili	bir	uzman	tara-
fından	temizlenebilir	veya	değiştirilebilir.

7.	 Başka	bir	gaz	türüne	
uyarlama

Bijou 90, DIN 30665 Bölüm1 gereği getirilen standart-
lara uygundur ve nozül setinin değiştirilmesiyle farklı 
bir gaz türüne uyarlanabilir.

Gaz	türü	ve	güç:

Gaz	türü

Nominal	güç

Küçük	
nozül

Büyük	
nozül Binen	yük

Binen	yük	
Büyük	
boru

Binen	yük	
Küçük	
boru

Tanım	
işareti

Sıvılaştırılmış gaz
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Doğal gaz E 
G 20 / 20 mbar

D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• Doğaz gaz E ile çalışan model „Doğal gaz 
E 20 mbar“ etiketiyle karakterize edilmiştir.

• Sıvılaştırılmış gaz ile çalışan model „Sıvılaştırılmış 
gaz 50 mbar“ etiketiyle karakterize edilmiştir.

Önceden ayarı yapılmış laboratuvar bekleri nozül 
setinin ve ona ait tip plaka etiketinin değiştirilmesiyle 
Sıvılaştırılmış Gaz ve Doğal Gaz E gaz türlerine uyar-
lanabilirler. Buna ait uyarlama setleri yukarıdaki tablo-
da verilmiştir. Bunlar bir küçük nozül, bir büyük nozül 
ve uygun gaz türüne ait bir etiketten oluşmaktadır. 
Uyarlama setleri yedek parça listesinde belirtilmiştir.

	 Nozüllerin	değiştirilmesi	işlemi	yalnızca	ka-
lifiye	uzman	personel	tarafından	ve	DVGW	
(=	Alman	Su	ve	Gaz	Üretimi	Bilimi	ve	Tek-
nolojisi	Kurumu)	kurallarına	uygun	olarak	
yapılabilir.
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8.	 Yedek	parçalar
Aşınan ya da yedek parçayı  
www.renfert.com/p918 internet 
sitesindeki yedek parça listesinde 
bulabilirsiniz.
Garanti kapsamı dışındaki parçalar 
(aşınan parçalar, tüketim parçaları) 
yedek parça listesinde işaretlan-
miştir.
Cihazın üretim tarihini ve seri nu-
marasını cihazın üstünde bulunan 
birim etiketinde görebilirsiniz.

9.	 Garanti
Tüm bekler sevkıyat öncesi tarafımızdan kontrol 
edilir. Eğer işlev arızaları meydana geliyorsa, lütfen 
cihazı arıza açıklamasıyla birlikte tamire gönderiniz. 
Tamir işlemlerini kendiniz yapmayınız. Bek nozülü 
ve bek borusu birbirlerine uyarlanmıştır ve değiştiri-
lemez. Aksi halde bunların kurallara uygunluğu artık 
ortadan kalkmış olabilir. Amaca uygun kullanımda 
Renfert, Bijou 90 ‚nın tüm parçaları için 3	yıllık	bir	
garanti vermektedir.
Garantiden faydalanılması için ön koşul yetkili satıcı-
nın orijinal satış faturasının bulunmasıdır.
Doğal aşınmaya maruz kalan parçalar garanti kap-
samı dışındadır. Amaca uygun olmayan kullanım 
durumunda; kullanım-, temizlik-, bakım- ve bağlantı 
kurallarına uyulmaması durumunda; yetkili personel 
tarafından yapılmayan tamiratlarda ve alıcının kendi-
sinin tamirat yapması durumunda; başka üreticilerin 
yedek parçalarının kullanılması durumunda veya 
kullanım kurallarına göre uygun görülmeyen etkilerin 
oluşması durumunda garanti iptal olur. Garanti kapsa-
mında yapılan işlemler garantinin süresinin uzatılma-
sını sağlamaz.

Değişiklik	yapma	hakkı	saklıdır.

10.	Teknik	veriler
Tip

960-0000 
Sıvılaştırılmış	

gaz

961-0000 
Doğal	gaz	E 

Yapı yüksekliği:
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29 inch]  
(her bir eğime göre)

Boyutlar  
(G x Y x D):

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch]

Ağırlık:
530 g 

[18.7 oz] 
(Bek ayağı ile birlikte)

Bağlantı  
hortumları: DIN 30664 normu gereği

Bağlantı  
basıncı: 50 mbar 20 mbar

Tüketim: 48 g / saat 
[1.69 oz / saat]

63 l / saat 
[2.2 ft³ / saat]

Güç: 660 W

İşletim türü: Sürekli işletim

Ortam sıcaklı-
ğı, mak.:

40 ºC  
[104 ºF]

11.	Teslimat	içeriği
1 Bek
1 Çalıştrıma kolu seti
1 Bek ayağı
1 Kılavuz

12.	REACH
REACH ve SVHC’ye ilişkin ayrıntılı bilgileri  
www.renfert.com adlı internet sitemizin Destek bölü-
münde bulabilirsiniz.
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Bijou 90
№ 960-0000 Жидкий газ / 961-0000 Природный газ Е
РУССКИЙ

Вы приобрели высококачественный прибор фир-
мы Renfert. Для того, чтобы прибор прослужил 
Вам как можно дольше, просим внимательно изу-
чить данную инструкцию.

1.	 Описание	/	Oбласть	 
применения

Bijou 90 очень надежная лабораторная горелка, 
легко регулируемая, с режимом экономичного пла-
мени или дежурной горелки.
Предлагаются	горелки	следующих	модифика-
ций:
№ 960-0000  >>>     горелка для Жидкий газ
№ 961-0000  >>>     горелка для Природный газ Е
Примечание:
Ранее:	 	 Сейчас:
Природный газ N (H) Природный газ Е
Bijou 90 прошла испытания DVGW.
Регистр. номер NG-211AO0737

2.	 Монтаж	/	ввод	в	
эксплуатацию

Установка горелки должна производиться только 
квалифицированным персоналом в соответствии 
с предписаниями DVGW.
1. Установите прилагаемый управляющий рычаг 

в резьбовые отверстия на элементе обслужи-
вания горелки.

2. Проверьте, соответствует ли вид газа и давле-
ние горелки с газовым снабжением.

3. Проверьте соединительный провод на пра-
вильность посадки и наличие повреждений.

4. Перекройте газовый кран на лабораторном 
столе.

5. Надвиньте газовый шланг согласно DIN 30664 
до последней бороздки на наконечник Bijou 90. 
Шланг закрепить по необходимости хомутом 
или пружинным кольцом от соскальзывания 
(см. DVGW-Arbeitsblatt G 621).

6. Газовый рычаг Bijou 90 поместить в положени-
е А и открыть запорный вентиль лабораторно-
го стола. Теперь должен быть различим звук 
поступающего газа. Осторожно сбоку зажечь 
горелку. Регулировка пламени см. пункт 4 (об-
служивание).

3.	 Указания	по	
безопасности

•	 Горелку	не	следует	эксплуатировать	в	ме-
стах	с	сильным	сквозняком,	чтобы	избежать	
непредвиденного	гашения.

•	 Горелку	следует	эксплуатировать	только	
под	постоянным	надзором.	По	окончании	ра-
боты	отключить	подачу	газа	к	горелке	(за-
порный	вентиль;	снятие	горелки).

•	 В	учебных	помещениях	горелки	следует	
включать	только	после	включения	предва-
рительно	включаемых	запорных	устройств,	
таких	как	центральное	перекрывающее	у-
стройство,	групповое	запорное	устройство	и	
запорная	арматура).

•	 Для	инсталляции	и	эксплуатации	газовых	у-
становок	в	лабораториях	и	учебных	поме-
щениях	следует	учитывать	указания	DVGW-
Arbeitsblatt	G	621.

•	 После	работы	сразу	же	отключить	подачу	га-
за	путем	запора	арматуры	или	отключения	
арматуры	подключения	газа.

•	 При	сильном	запахе	газа	немедленно	за-
крыть	газовый	запорный	вентиль	и	принять	
соответствующие	меры	безопасности	(см.	
DVGW).

•	 Следует	соблюдать	предписания	профсою-
за	по	предотвращению	несчастных	случаев.

•	 Горелку	не	в	коем	случае	не	вываривать	и	
не	продувать	сжатым	воздухом!	Иначе	мож-
но	разрушить	слой	уплотняющего	жира	и	го-
релка	будет	негерметичной.

3.1.	 Исключение	
ответственности

Renfert GmbH отклоняет какие-либо претензии по 
возмещению ущерба и оказанию гарантийных ус-
луг в следующих случаях:
•	 Продукт	используется	в	иных,	нежели	опи-
санных	в	инструкции	случаях.

•	 Продукт	подвергся	каким-либо	изменениям	
–	кроме	описанных	в	инструкции.

•	 Продукт	ремонтировался	не	авторизиро-
ванной	службой	сервиса	или	для	ремонта	
использовались	не	оригинальные	запчасти	
фирмы	Renfert.

•	 Продукт	продолжает	использоваться,	несмо-
тря	на	видимые	недостатки.
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4.	 Обслуживание
Лабораторная горелка не имеет замкнутой позици-
и! Пламя Bijou 90 может предварительно настраи-
ваться с помощью газового рычага. Предусмотрен 
зазор в элементе обслуживания. Он возникает пу-
тем предусмотренного размыкания вентиля и эле-
мента обслуживания. Благодаря этому обеспечи-
вается использование вентиля всегда в одинако-
вых условиях, что необходимо для безопасности 
работы горелки.

Позиция	А:
горит пламя зажигания или экономное пламя
Позиция	В:
горят основное пламя и пламя зажигания
Позиция	С:
горит основное пламя
При выборе позиций А и С газовый рычаг следует 
всегда двигать до конечного упора, чтобы с одной 
стороны можно было бы быстро и четко иденти-
фицировать позицию при гашении горелки и с дру-
гой стороны – чтобы исключить возможный обрат-
ный удар пламени на сопло горелки.

4.1	 Регулировка	основного	
пламени

Основное пламя горелки можно регулировать про-
стым способом с помощью винта с накатанной го-
ловкой на большой трубке горелки.
Мягкое	пламя получается путем вращения вверх 
винта с накатанной головкой. Подача воздуха у-
меньшается, пламя становится мягким.
Жесткое	пламя получается путем вращения вниз 
винта с накатанной головкой. Подача воздуха уве-
личивается, пламя становится жестким.

4.2.	 Регулировка	пламени	
зажигания

Мягкое	пламя со стабильным горением получает-
ся путем размещения втулки над отверстиями по-
дачи воздуха малой трубки горелки.
Жесткое	пламя, которое все же может легче пога-
снуть, получается путем смещения втулки с отвер-
стий подачи воздуха малой трубки горелки.
Пламя	зажигания	должно	быть	как	можно	бо-
лее	стабильным	и	мягким,	чтобы	обеспечить	
надежную	работу	горелки.	Пламя	отрегули-
ровать	так,	чтобы	оно	не	могло	неосторожно	
погаснуть.

4.3	 Установка	положения	
горелки

Угол наклона Bijou 90 можно отрегулировать с по-
мощью трех градаций.

            

Путем простого снятия горелки с цоколя и повтор-
ной установки в желаемую позицию Вы можете от-
регулировать наклон горелки согласно Вашим по-
требностям. Bijou 90 одинаково хорошо подходит 
и для правшей и для левшей.

	 В	положении	90	градусов	следует	избе-
гать	работ	с	воском.	Стекающий	воск	мо-
жет	закупорить	сопла	горелки	и	привести	
к	нарушениям	функциональности.

5.	 Определение	причин	
сбоя	при	эксплуатации

Сбой Причина Устранение

Несмотря	на	открытый	
запорный	газовый	вен-
тиль,	горелка	не	воспла-
меняется,	не	слышно	
шума	поступающего	газа.

• центральная подача газа не 
включена.

• газовый баллон пуст сопла за-
купорены / загрязнены

• oшибка в эксплуатации. 

• снять трубки горелки, сопла осторож-
но очистить мягкой салфеткой. Соп-
ла	не	вывинчивать!

Горелка	не	зажигается,	
несмотря	на	сильный	
шум	поступающего	газа.

• сильный сквозняк. 

• неправильные характеристики 
при подключении.

• ликвидировать сквозняк, перенести 
горелку в другое место.

• проверить давление и вид газа.

Запах	газа	при	работе	
горелки.

• подключение не герметично.
• горелка не герметична.

• проверить подключение.
• не следует производить ремонт сво-

ими силами. Горелку отправить для 
проведения контроля.
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6.	 Очистка	/	Yход
Bijou 90 не нуждается в особом уходе. Периодиче-
ски проводить чистку. При этом учесть следующие 
указания:

	 Горелку	не	в	коем	случае	не	вываривать	
и	не	продувать	сжатым	воздухом!	Иначе	
можно	разрушить	слой	уплотняющего	
жира	и	горелка	будет	негерметичной.

1. Максимальная температура при очистке со-
ставляет 50 ° (122 °F).

2. Не использовать чистящие средства ввиду не-
известных химических реакций.

3. Чистка арматуры только с помощью салфет-
ки для пыли или влажной кожи (без стекающих 
капель!)

4. Для чистки горелки закрыть запорный вентиль, 
снять шланг с горелки и протереть ее салфет-
кой или куском кожи. Трубки горелки можно от-
винтить и почистить отдельно.

5. Корпус горелки не следует разбирать!
6. Ни в коем случае не высверливать сопла го-

релки.
7. Не продувать сжатым воздухом наконечники 

шлангов. При этом может быть удален уплот-
няющий жир и горелка утратит герметичность.

8. При чистке не следует вывинчивать сопла го-
релки. Горелка может утратить герметичность 
и безопасность пользователя не может быть 
гарантирована.

	 Если	сопло	горелки	закупорено,	горел-
ку	после	демонтажа	трубки	наклонить	
соплом	вниз.	С	помощью	пистолета	с	го-
рячим	воздухом	воск	разжижается,	пока	
не	вытечет.	Если	такая	чистка	невозмож-
на,	то	почистить	сопло	и	заменить	может	
только	авторизированный	специалист.

7.	 Перенастройка	на	
другой	вид	газа

Bijou 90 соответствует нормам DIN 30665 часть1 и 
путем смены комплекта сопл может быть подстро-
ена под другой вид газа.

Вид	газа	и	мощность

Вид	газа	

Номинальная	мощность

Малое	
сопло

Большое	
cопло Нагрузка

Нагрузка	
большой	
трубки

Нагрузка	
малой	
трубки

Маркиров-
ка

Жидкий газ  
G 30 / 50 мбар D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Природный газ Е 
G 20 / 20 мбар D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• вариант с природным газом E маркирован на-
клейкой „Erdgas E 20 mbar“.

• вариант с жидким газом маркирован наклейкой 
„Flüssiggas 50 mbar“

Предварительно отрегулированные лабораторные 
горелки можно перенастроить путем замены ком-
плекта сопл и относящихся сюда наклеек на виды 
газа: природный газ Е и жидкий газ. Соответствую-
щие комплекты указаны в таблице. Они включают 
малое сопло, большое сопло и наклейку с соот-
ветствующим видом газа. Комплекты для перео-
борудования приведены в списке для запчастей.

	 Замену	сопл	может	производить	только	
квалифицированный	персонал	согласно	
предписаниям	DVGW.
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8.	 Запчасти
Быстроизнашивающиеся дета-
ли и запчасти Вы можете найти в 
списке запчастей в интернете на 
сайте www.renfert.com/p918.
Детали, исключенные из гаран-
тии, (быстроизнашивающиеся 
детали, расходные материалы) 
помечены в списке запчастей.
Номер серии и дата изготовлени-
я указаны на фирменной таблич-
ке прибора.

9.	 Гарантия
Все горелки перед отправкой проходят точнейший 
контроль. При наличии нарушений функциональ-
ности отправьте горелку с указанием сбоя для вы-
полнения ремонта.
Не делайте ремонт сами. Сопло и трубка соответ-
ствуют друг другу и не должны быть изменены, о-
ни не будут в этом случае соответствовать пред-
писаниям. При правильном использовании Рен-
ферт предоставляет на все детали Bijou 90 гаран-
тию	на	три	года. 
Условием предоставления гарантийных услуг яв-
ляется наличие оригинального счета от продав-
шей прибор фирмы. Гарантия не распространяет-
ся на детали, подверженные естественному изно-
су. 
Гарантия не действует при неправильном исполь-
зовании, при несоблюдении указаний по эксплуа-
тации, чистке, уходу и подключению, в случае ре-
монта собственными силами или ремонта неав-
торизированным персоналом, при использовании 
запчастей других производителей и в случае недо-
пустимых вмешательств. Гарантийные услуги не 
оказывают влияние на продление гарантии.

Возможны	изменения.

10.	Технические	
характеристики

Тип

960-0000 
Жидкий	газ 

961-0000 
Природный	

газ	Е

Высота: 102 / 109 мм 
(в зависимости от наклона)

Габариты  
(ш x в x г): 100 x 109 x 60 мм 

Вес: 530 г  
(с цоколем)

Соединительные 
шланги: Согласно DIN 30664

Давление под-
ключения: 50 мбар 20 мбар

Расход: 48 г / час 63 л / час

Мощность: 660 W

Режим работы: Длительный

Температура о-
кружающей сре-
ды, максимум:

40 ºC  
[104 ºF]

11.	Объем	поставки
1 горелка
1 комплект обслуживающего рычага
1 цоколь горелки
1 инструкция

12.	REACH
Информацию о REACH и SVHC Вы найдете на 
нашей странице в Интернете по адресу  
www.renfert.com в разделе «Поддержка».

RU



- 1 -

Bijou 90
Nr. 960-0000 Gaz propan butan / 961-0000 Gaz ziemny E

POLSKI

Nabyliście Państwo markowy produkt z rodziny pro-
duktów Renferta. Prosimy przestrzegać następują-
cych wskazówek a przez długi czas będziecie Pań-
stwo z przyjemnością mogli używać naszego palnika.

1. Opis / Zakres 
zastosowania

Palnik Bijou 90 jest bardzo stabilnym, łatwym do 
ustawienia w miejscu pracy palnikiem laboratoryjnym 
z możliwością pracy pełnym płomieniem jak też w 
trybie oszczędnościowym.
Palnik oferowany jest w następujących odmia-
nach:
Nr. 960-0000   >>> palnik na propan butan
Nr. 961-0000   >>> palnik na gaz ziemny E
Wskazówka:
Wcześniej  Teraz
Gaz ziemny N (H) Gaz ziemny  E
Palnik Bijou 90 jest przebadany i dopuszczony do 
użytkowania przez DVGW (Niemiecki Związek Przed-
siębiorstw Gazowych i Wodnych Związek Techniczno 
– Naukowy. 
Reg. Nr. NG-2211AO0737

2. Montaż / 
Uruchomienie

Instalacja palnika może być przeprowadzona tylko 
przez wykwalifikowany personel zgodnie z przepisa-
mi DVGW.
1. Zamontujcie załączone dźwigienki w nagwintowa-

nym otworze elementu obsługi palnika.
2. Skontrolujcie czy rodzaj gazu i jego ciśnienie w 

wężu przyłączeniowym zgadzają się z rodzajem 
gazu odpowiednim dla danego typu palnika.

3. Skontrolujcie szczelność połączenia i możliwe 
uszkodzenia.

4. Zamknijcie kurek do gazu przy stole laboratoryj-
nym.

5. Nasuńcie wąż doprowadzający gaz (według 
DIN 30664), aż do ostatniego rowka, na tulejkę 
dla węża gazowego palnika Bijou 90. Wąż zabez-
pieczcie przeciw zsuwaniu się opaską zaciskową 
albo sprężyną pierścieniową (zobacz stronę robo-
czą G 621 DVGW).

6. Ustawcie dźwignię gazu palnika Bijou 90 w pozycji 
A i otwórzcie zawór gazowy przy stole laborato-
ryjnym. W tym momencie powinien zacząć płynąć 
wyraźnie słyszalny strumień gazu. Teraz możecie 
ostrożnie zapalić palnik od jego bocznej strony. 
Wyregulujcie płomień – zobacz pkt. 4 (Obsługa).

3. Informacje dotyczące  
bezpieczeństwa 

• Aby uniknąć niezamierzonego zgaśnięcia, pal-
nik nie może być używany w miejscach narażo-
nych na mocne przeciągi.

• Palnik laboratoryjny może być używany tylko 
pod stałą kontrolą. Po ukończeniu pracy do-
pływ gazu do palnika musi być bezwzględnie 
zamknięty (zawór zamykający dopływ gazu z 
sieci).

• W salach wykładowych palniki mogą być uży-
wane dopiero po uruchomieniu urządzeń takich 
jak: centralne zamknięcie pomieszczenia, zbior-
czy wyłącznik wszystkich urządzeń i armatur.

• Przy instalacji i eksploatacji aparatury gazowej 
w laboratoriach i przyrodniczych salach wy-
kładowych musi być wzięta pod uwagę strona 
roboczą G621 DVGW.

• Po zakończeniu pracy z palnikiem laborato-
ryjnym doprowadzenie gazu musi być odcięte 
poprzez zamknięcie armatury gazowej albo za-
blokowanie gazowego zaworu bezpieczeństwa.

• W przypadku silnego zapachu gazu natych-
miast zamknąć zawór gazowy i zastosować 
odpowiednie środki bezpieczeństwa (zobacz 
DVGW – reguły pracy).

• Należy wziąć pod uwagę aktualne przepisy 
BHP.

• Pod żadnym pozorem nie należy wyparzać pal-
nika ani przedmuchiwać go za pomocą sprężo-
nego powietrza! Środek uszczelniający mógłby 
zostać wypłukany / wydmuchany i palnik byłby 
nieszczelny.

3.1 Utrata gwarancji
Renfert GmbH odmówi każdego odszkodowania i 
roszczenia dotyczącego gwarancji w przypadku, gdy:
• urządzenie użyte było do innych celów niż po-

dane w instrukcji obsługi.
• urządzenie w jakikolwiek sposób zostało zmie-

nione - wyłączając zmiany opisane w instrukcji 
obsługi.

• urządzenie było reperowane w nieautoryzo-
wanych punktach napraw albo nie użyto do 
naprawy oryginalnych części firmy Renfert.

• urządzenie nadal było używane mimo widocz-
nych uszkodzeń zagrażających bezpieczeń-
stwu.
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4. Obsługa
Ten palnik laboratoryjny nie ma stałej pozycji pracy! 
Płomień Bijou 90 regulujemy za pomocą dźwigni. 
Taki cykl pracy jest zamierzony. Powstaje on poprzez 
sprzężenie zaworu z elementem obsługi (dźwignią). 
Daje to gwarancję, że zawór uruchamiany jest za-
wsze w tych samych warunkach, co jest niezbędne 
dla jego bezawaryjnej pracy.

Pozycja  A:
Pali się płomień zapalający ew. oszczędnościowy
Pozycja  B:
Pali się płomień główny i zapalający 
Pozycja  C:
Pali się płomień główny
Przy wyborze pozycji A i C dźwignia palnika musi być 
ustawiona zawsze w końcowej pozycji, aby z jednej 
strony po zgaszeniu palnika móc szybko i jedno-
znacznie zidentyfikować ustawienie palnika a z dru-
giej strony, aby wyeliminować ewentualną możliwość 
cofnięcia się płomienia w kierunku dyszy.

4.1 Regulacja głównego płomienia
Główny płomień palnika może być regulowany w pro-
sty sposób za pomocą radełkowanej śruby umiesz-
czonej na dużej rurze palnika.
Łagodny płomień, osiągniecie poprzez obrót śru-
by w górę. Dopływ powietrza zostanie zmniejszony, 
płomień staje się bardziej łagodny.
Ostry płomień, osiągniecie poprzez obrót śruby w 
dół. Dopływ powietrza zostaje zwiększony, płomień 
staje się bardziej ostry.

4.2 Regulacja płomienia 
zapalającego

Łagodny płomień, palący się bardzo stabilnie osią-
gniecie poprzez przesunięcie gilzy na dziurki wywier-
cone w małej rurze palnika.
Ostry płomień, mogący jednak lekko gasnąć, osią-
gniecie odsuwając gilzę od dziurek wywierconych w 
małej rurze palnika.
Możliwe jest takie ustawienie płomienia zapalają-
cego, że będzie on stabilny i łagodny, dający gwa-
rancję bezpiecznej eksploatacji palnika. Płomień 
jest wtedy tak ustawiony, że nie może przypadko-
wo zgasnąć.

4.3 Ustawienie położenia palnika 
Pochylenie palnika Bijou 90 może być ustawiane w 
trzech pozycjach.

            

Poprzez proste wyjęcie palnika z podstawki i ponow-
ne osadzenie go w żądanej pozycji można dostoso-
wać nachylenie palnika do indywidualnych potrzeb. 
Bijou 90 jest więc przydatny zarówno dla osób posłu-
gujący się prawą jak i lewą ręką.

 W ustawieniu 90° należy unikać prac wo-
skiem. Spadające w dół krople wosku mo-
głyby zatkać dyszkę palnika i doprowadzić 
do zakłóceń w jego funkcjonowaniu.

5. Usuwanie błędów 
Błąd Przyczyna Pomoc

Palnik pomimo otwar-
tego zaworu nie zapala 
się / nie ma szumu wyla-
tującego gazu.

• Nieodkręcony centralny zawór 
gazowy / pusta butla z gazem.

• Zatkana / zabrudzona dysza.

• Błąd w obsłudze. 

• Odkręcić rurę palnika, oczyścić ostroż-
nie dyszę przy pomocy miękkiej ście-
reczki. Nie odkręcać dyszy!

Palnik pomimo wyraźne-
go szumu wylatującego 
gazu nie zapala się.

• Mocny przeciąg w obrębie palnika.
• Błędne wartości podłączenia.

• Zahamować przeciąg, o słonić palnik.
• Sprawdzić ciśnienie dochodzącego 

gazu i jego rodzaj

Zapach gazu przy pra-
cującym palniku.

• Nieszczelne przyłącza.
• Nieszczelny palnik.

• Sprawdzić przyłącza.
• Przy nieszczelnym palniku nie można 

samemu przeprowadzać naprawy. 
Należy przesłać go do przeglądu.
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6. Czyszczenie / 
Konserwacja

Palnik Bijou 90 nie wymaga konserwacji Od czasu do 
czasu powinien być czyszczony. Podczas czyszcze-
nia należy przestrzegać następujących wskazówek:

 Pod żadnym pozorem nie należy wyparzać 
palnika ani przedmuchiwać go za pomocą 
sprężonego powietrza!  
Środek uszczelniający mógłby zostać wy-
płukany / wydmuchany i palnik byłby niesz-
czelny.

1. Maksymalna temperatura czyszczenia wynosi 
50 °C (122 °F).

2. Z powodu możliwości wystąpienia nieznanych 
reakcji chemicznych nie należy używać środków 
czyszczących.

3. Oprawę czyścimy tylko ścierką do kurzu albo 
wilgotną skórką (nie może kapać z niej woda!).

4. Do czyszczenia palnika zamykamy zawór gazowy, 
odłączamy wąż od palnika i czyścimy go ścierecz-
ką ewentualnie skórką. Rury palnika mogą być 
odkręcone i czyszczone oddzielnie.

5. Główny korpus palnika nie może być rozmontowy-
wany!

6. Nigdy nie należy rozwiercać dysz palnika.
7. Nie należy dmuchać powietrzem pod ciśnieniem 

w końcówkę przyłączeniową palnika do węża. 
Środek uszczelniający połączenia mógłby zostać 
wydmuchany i palnik stałby się nieszczelny.

8. Dysze palnika nie mogą być odkręcane podczas 
czyszczenia. Palnik mógłby stracić szczelność i 
nie można by było zagwarantować bezpieczeń-
stwa użytkownikowi.

 Jeżeli zatkana jest dysza palnika, po zde-
montowaniu rur palnik należy trzymać dy-
szą do dołu. Przy pomocy pistoletu z gorą-
cym powietrzem należy rozgrzać zalegający 
wosk aż zacznie skapywać na zewnątrz. 
Jeżeli taki sposób czyszczenia nie jest moż-
liwy, to dysza palnika może być czyszczona 
i wymieniana tylko przez autoryzowanego 
specjalistę.

7. Przestawianie na 
inny rodzaj gazu 

Bijou 90 odpowiada ustaleniom DIN 30665 część 1 i 
może być poprzez zamianę dyszki przestawiony na 
inny rodzaj gazu.

Rodzaj gazu i sprawność:

Rodzaj gazu 
Wydajność (moc) znamionowa

Mała dysza Duża dysza Obciążenie Obciążenie  
d. rury

Obciążenie  
m. rury

  Identyfika-
cja

Gaz płynny
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Gaz ziemny E  
G 20 / 20 mbar

D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• Typ palnika na gaz ziemny E oznaczony jest naklej-
ką „Erdgas E 20 mbar“ (Gaz ziemny E20 mbar).

• Typ palnika na gaz płynny oznaczony jest naklejką 
„Flüssiggas 50 mbar“ (Gaz płyny 50 mbar).

Wstępnie ustawiony palnik laboratoryjny może być 
poprzez zmianę dyszki i przynależnej do niej naklejki 
przestawiony na gaz ziemny E lub gaz płynny. Przy-
należne do tego komplety zamienne podane są w 
powyższej tabeli. Składają się one z małej dyszy, du-
żej dyszy i nalepki z podanym odpowiednim rodzajem 
gazu. Te komplety zamienne podane są także w liście 
części zamiennych.

 Wymiana dyszek może być przeprowadzona 
tylko przez wykwalifikowany specjalistycz-
ny personel zgodnie z przepisami DVGW.
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8. Części zamienne
Informacje o materiałach eksplo-
atacyjnych i częściach zamiennych 
można znaleźć na liście części 
zamiennych w Internecie pod adre-
sem www.renfert.com/p918.
Części urządzenia wyłączone z 
gwarancji (części, które się zu-
żywają, części eksploatacyjne) 
są zaznaczone w wykazie części 
zamiennych. 
Numer seri, data produkcji i wersja 
urządzenia znajduje się na tablicz-
ce znamionowej urządzenia.

9. Gwarancja
Wszystkie palniki przed opuszczeniem firmy są 
niezwykle dokładnie przez nas sprawdzane. Jeżeli 
wystąpiłyby jakiegokolwiek rodzaju zaburzenia w 
funkcjonowaniu palnika prosimy o odesłanie go do 
nas, do naprawy, wraz z opisem dysfunkcji. 
Nie należy podejmować się samodzielnej naprawy. 
Dysza palnika i rura gazowa są zestrojone ze sobą 
i nie mogą być zamieniane, ponieważ nie odpowia-
dałyby wtedy odpowiednim przepisom. Przy użyciu 
zgodnym z przeznaczeniem firma Renfert przyznaje 
na wszystkie części palnika Bijou 90 3 letnią gwa-
rancję.
Warunkiem domagania się gwarancji jest posiadanie 
oryginalnego rachunku zakupu ze specjalistycznego 
punktu sprzedaży. 
Wyłączone z gwarancji są części, które ulegają 
naturalnemu zużyciu. Gwarancja wygasa w wypadku 
nieodpowiedniego użytkowania urządzenia, nieprze-
strzegania przepisów dotyczących: obsługi, czysz-
czenia, połączeń, konserwacji, samodzielnej naprawy 
lub naprawy wykonanej przez nieautoryzowane 
osoby, użyciu części zamiennych innego producen-
ta. Gwarancja wygasa również w przypadku utraty, 
uszkodzenia lub zniszczenia urządzenia wynikłego z 
innych przyczyn niż wady w nim tkwiące i działań nie-
dopuszczonych instrukcją użytkowania. Świadczenia 
gwarancyjne nie powodują przedłużenia gwarancji.

Wszelkie zmiany zastrzeżone

10. Dane techniczne
Typ

960-0000 
Gaz płynny

961-0000 
Gaz ziemny E

Wysokość:
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29 inch]  
(zależnie od pochylenia)

Wymiary  
(S x W x G): 

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Waga:
530 g  

[18.7 oz] 
(z podstawą palnika)

Wąż przyłącze-
niowy: Według DIN 30664

Ciśnienie na 
przyłączu: 50 mbar 20 mbar

Zużycie gazu: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Moc: 660 W

Sposób pracy: Praca ciągła

Temperatura  
otoczenia, maks.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Zakres dostawy
1 Palnik
1 Zestaw dźwigni do obsługi palnika
1 Podstawa pod palnik
1 Instrukcja

12. REACH
Informacje na temat REACH i SVHC można znaleźć 
na naszej stronie internetowej pod adresem  
www.renfert.com w zakładce Wsparcie.
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Bijou 90
Nr. 960-0000 Flydende gas / 961-0000 Naturgas E

DANSK

Du har netop købt et mærkeprodukt fra firmaet 
Renfert. For at du kan have glæde af dette apparatet 
længe, skal du især overholde følgende henvisninger.

1. Beskrivelse / 
Anvendelsesområde

Bijou 90 er en meget stabil laboratoriebrænder, hvis 
arbejdsstilling er nem at indstille, og som har mulig-
hed for spare- eller tændflammedrift.
Brænderen tilbydes i følgende udførelser:
Nr. 960-0000   >>> Brænder til flydende gas
Nr. 961-0000   >>> Brænder til naturgas E
Henvisning:
Tidligere  I dag
Naturgas N (H) Naturgas E
Bijou 90 er typeprøvet og frigivet af DVGW. 
Reg. Nr. NG-2211AO0737

2. Montering / 
Idrifttagning

Brænderen må kun installeres af kvalificeret fagper-
sonale i henhold til forskrifterne i DVGW.
1. Montér de vedlagte betjeningshåndtag i gevind-

boringerne på brænderens betjeningselement.
2. Kontrollér, om brænderens gastype og tilslut-

ningstryk stemmer overens med gasforsyningen.
3. Kontrollér tilslutningslendingen for placering be-

skadigelser.
4. Spærring af gashanen på laboratoriebordet.
5. Skub gasslangen på slangemuffen på Bijou 90 

indtil den sidste rille i henhold til DIN 30664. 
Fastgør evt. slangen med et spændebånd eller 
en ringfeder, så den ikke glider af (se DVGW-ar-
bejdsblad G 621).

6. Placér gashåndtaget på Bijou 90 i stilling A, og 
åbn laboratoriebordets spærreventil. Nu bør man 
tydeligt kunne høre, at der strømmer gas ud. 
Tænd forsigtigt brænderen fra siden. Regulering 
af flammen, se pkt. 4 (betjening).

3. Farehenvisninger
• Brænderen må ikke anvendes i områder med 

kraftig trækluft, så det undgås, at den slukker 
utilsigtet.

• Laboratoriebrændere må kun anvendes under 
konstant opsyn. Efter afslutning af arbejdet 
skal gastilførslen til brænderen afbrydes (spær-
reventil, afbrydelse af brænderen fra gasnettet).

• I undervisningsrum må laboratoriebrædnere 
først tages i drift, når de forkoblede spærre-
anordninger er, som f.eks. central rumafspær-
ring, gruppespærreanordning og spærrearma-
tur, tilkoblet.

• Ved installation og drift af gasanlæg i laborato-
rier og naturvidenskabelige undervisningsrum 
skal DVGW-arbejdsblad G621 overholdes.

• Efter brug af laboratoriebrænderen skal gastil-
førslen omgående spærers ved at lukke gas-
spærrearmaturen eller afbryde sikkerhedsga-
stilslutningsarmaturen.

• Luk straks gasspærreventilen ved kraftig gas-
lugt, og start sikkerhedsforanstaltningerne  
(se DVGW-regelsættet).

• Forskrifterne til forebyggelse af ulykker fra den 
pågældende brancheforening skal overholdes.

• Skold eller udblæs aldrig brændere med try-
kluft! Tætningsfedtet kan blive skyllet/blæst ud, 
og brænderen bliver utæt.

3.1 Ansvarsfraskrivelse
Renfert GmbH afviser enhver skadeserstatning og 
ethvert garantikrav, hvis:
• produktet anvendes til andre formål end dem, 

der er beskrevet i betjeningsvejledningen.
• produktet på en eller anden måde ændres - ud 

over ændringer, der er beskrevet i betjenings-
vejledningen.

• produktet ikke repareres af autoriserede steder 
eller ikke anvendes med originale reservedele 
fra Renfert.

• produktet fortsat anvendes, selvom der er syn-
lige sikkerhedsmangler.
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4. Betjening
Laboratoriebrænderen har ingen lukket stilling! 
Flammen på Bijou 90 kan forvælges med gashåndta-
get. Spillet i betjeningselementet er tilsigtet. Det op-
står på grund af den foreskrevne frakobling af ventil 
og betjeningselement.
Herved sikres det, at ventilen latid aktiveres under de 
samme betingelser, hvilket er tvingende nødvendigt 
fro brænderens driftssikkerhed.

Stilling A:
Tænd- eller spareflammen brænder
Stilling B:
Hoved- og tændflammen brænder
Stilling C:
Hovedflammen brænder
Ved valg af stillingerne A og C skal gashåndtaget 
altid bevæges til endestoppet for på den ene side at 
kunne identificere stillingen hurtigt og entydigt, når 
brænderen slukker, og for det andet at udelukke, at 
flammen eventuelt slår tilbage mod brænderdysen.

4.1	 Regulering	af	hovedflammen
Brænderens hovedflamme kan på en enkelt måde 
reguleres på det store brænderrør ved hjælp af fin-
gerskruen.
En	svag	flamme opnår du ved at dreje fingerskrue 
op. Lufttilførslen reduceres, flammen bliver svag.
En	kraftig	flamme opnår du ved at dreje fingerskru-
en ned. Lufttilførslen forøges, flammen bliver kraftig.

4.2	 Regulering	af	tændflammen
En	svag	flamme, der brænder meget stabilt, opnår 
du ved at skubbe muffen over det lille brænderrørs 
tilførselsluftboringer.
En	hård	flamme, der dog let kan slukkes, opnår du 
ved at skubbe muffen væk fra det lille brænderrørs 
tilførselsluftboringer.
Ved	tændflammen	skal	der	så	vidt	muligt	til-
stræbes	en	stabil	og	dermed	svag	flamme	for	at	
garantere den sikre drift af brænderen. Flammen 
skal indstilles, så den ikke kan gå ud utilsigtet.

4.3 Indstilling af brænderens 
placering

Hældningen Bijou 90 kan indstilles på tre trin.

            

Ved blot at tage brænderen ud af soklen og sættes 
den i den ønskede position igen kan du indstille 
brænderens hældning til dine individuelle behov. 
Bijou 90 er dermed i samme udstrækning egnet til 
venstre- og højrehåndede.

 I stillingen 90o skal arbejder med voks un-
dgås. Voks, der drypper ned, kan medføre 
slid på brænderdyserne og funktionsfejl.

5. Fejlsøgning
Fejl Årsag Afhjælpning

Brænderen kan ikke tæn-
des, selvom spærreven-
tilen er åben/der kan ikke 
høres udstrømmende gas.

• Central gasforsyning ikke 
aktiveret/gasflaske tom.

• Dyser tilstoppede/tilsmudse-
de.

• Betjeningsfejl. 

• Skru brænderrøret af, rengør forsigtigt 
dyserne af med en blød klud.  
Skru ikke dyserne ud!

Brænderen kan ikke tæn-
des, selvom det tydeligt 
kan høres, at der kommer 
gas ud.

• Kraftig trækluft i brænderom-
rådet.

• Forkert tilslutningsværdier.

• Stop trækluften, flyt brænderen. 

• Kontrollér tilslutningstrykket og gastypen.

Gaslugt ved kørende bræn-
der.

• Tilslutninger utætte.
• Brænder utæt.

• Kontrollér tilslutninger.
• Gennemfør ikke selv reparationer ved 

utæt brænder. Indsend brænder til kon-
trol.
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6. Rengøring / 
Vedligeholdelse

Bijou 90 er vedligeholdelsesfri.  
Den skal rengøres af og til. Vær opmærksom på 
følgende henvisninger ved rengøringen:

 Skold eller udblæs aldrig brænderen med 
trykluft!  
Tætningsfedtet kan skylles / blæses ud, og 
brænderen bliver utæt.

1. Den maksimale rengøringstemperatur er 50 °C 
(122 ºF).

2. Rengøringsmidler må ikke anvendes på grund af 
ukendte kemiske reaktioner.

3. Rengøring af armaturen kun med støveklud eller 
fugtigt læder (drypper ikke!).

4. Luk spærreventieln ved rengøringen af bræn-
deren, træk slangen af brænderen, og tør den 
af med en klud eller læder. Brænderrørene kan 
skrues af og rengøres separat.

5. Brænderelementet må ikke afmonteres!
6. Udbor aldrig brænderens dyser.
7. Blæs ikke trykluft ind i brænderens slangemuffe. 

Tætningsfedtet kan blive blæst ud, og brænderen 
bliver utæt.

8. Brænderdyser må ikke skrues und ved rengø-
ringen. Brænderen kan blive utæt og brugerens 
sikkerhed ikke længere være garanteret.

 Hvis brænderdysen er tilstoppet, skal bræn-
deren holdes ned efter afmontering af røret 
med dysen.  
Med en varmluftpistol gøres den indløbne 
voks	flydende,	indtil	den	drypper	ud. 
Hvis en rengøring ikke er mulig på denne 
måde, kan brænderdysen kun rengøres og 
udskiftes af den autoriserede fagmand.

7. Omstilling til en 
anden gastype

Bijou 90 opfylder bestemmelserne i DIN 30665, del 1, 
og kan omstilles til en anden gastype ved at udskifte 
dysesættet.

Gastype og effekt:

Gastype
Nominel effekt

Lille dyse Stor dyse Belastning Belastning 
Stort rør

Belastning 
Lille rør Mærkning

Flydende gas
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Naturgas E 
G 20 / 20 mbar

D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• Udførelse naturgas E er markeret med mærkaten 
„Naturgas E 20 mbar“.

• Udførelse flydende gas er markeret med mærkaten 
„Flydende gas 50 mbar“.

De forindstillede laboratoriebrændere kan omstilles til 
gastyperne naturgas E og flydende gas ved at udskif-
te dysesættet og den tilhørende mærkat. De tilhøren-
de ombygningssæt er anført i ovenstående tabel. De 
består af en lille dyse, en stor dyse og en mærkat for 
den pågældende gastype. Ombygningssættene er 
anført i reservedelslisten.

	 Dyseskift	må	kun	gennemføres	af	kvalifi-
ceret fagpersonale i henhold til forskrifter i 
DVGW.
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8. Reservedele
Slid- og reservedele findes i reser-
vedelslisten på internettet under 
www.renfert.com/p918.
Dele, der er udelukket fra garantiy-
delsen (sliddele, forbrugsdele) er 
markeret i reservedelslisten.
Serienummer, produktionsdato 
og apparatversion befinder sig på 
apparatets typeskilt.

9. Garanti
Alle brændere kontrolleres meget nøje af os før 
leveringen. Hvis der forekommer funktionsfejl, skal du 
indsende brænderen til reparation sammen med en 
beskrivelse af fejlen. 
Foretag ikke selv reparationer. Brænderdysen og -rø-
ret er tilpasset til hinanden og må ikke ændres, da de 
derefter ikke længere ville opfylde forskrifterne. Ved 
korrekt anvendelse giver Renfert en garanti på 3 år 
på alle dele af Bijou 90 
Forudsætning for brug af garantien er, at den origina-
le salgskvittering fra faghandlen foreligger. Dele, der 
er udsat for et naturligt slid, er udelukket fra garantiy-
delsen. 
Garantien bortfalder ved ukorrekt anvendelse, ved 
manglende overholdelse af betjenings-, rengørings-, 
vedligeholdelses- og tilslutningsforskrifterne, ved 
egenhændige reparationer eller reparationer, der ikke 
gennemføres af uautoriseret personale, ved anven-
delse af reservedele fra andre producenter og ved 
usædvanlige påvirkninger eller påvirkninger, der ikke 
er tilladt i henhold til anvendelsesforskrifterne. Garan-
tiydelser medfører ikke en forlængelse af garantien.

Forbehold for ændringer.

10. Tekniske data
Type

960-0000 
Flydende gas

961-0000 
Naturgas E

Højde:
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29 inch]  
(afhængigt af hældning)

Mål (B x H x D): 100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Vægt:
530 g  

[18.7 oz] 
(med brænderfod)

Tilslutningsslan-
ger: I henhold til DIN 30664

Tilslutningstryk: 50 mbar 20 mbar

Forbrug: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Effekt: 660 W

Driftstype: Konstant drift

Omgivelsestem-
peratur, maks.:

40 ºC  
[104 ºF]

11. Leveringsomfang
1 Brænder
1 Betjeningshåndtagssæt
1 Brænderfod
1 Vejledning

12. REACH
Information om REACH og SVHC finder du på vores 
internetside på www.renfert.com i Support-sektio-
nen.
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Bijou 90
Č. 960-0000 Kapalný plyn / 961-0000 Zemní plyn E

ČEŠTINA

Zakoupili jste právě značkový produkt firmy Renfert. 
Aby vám přístroj dlouho a dobře sloužil, měli byste 
prosím dodržovat zejména následující upozornění.

1.	 Popis	/	Aplikace
Bijou 90 je velmi stabilní laboratorní hořák, který lze 
lehce nastavit. Disponuje funkcí provozu s pilotním 
nebo zápalným plamenem.
Hořák	se	dodává	v	následujících	verzích:
č. 960-0000   >>> hořák na kapalný plyn
č. 961-0000   >>> hořák pro zemní plyn E
Upozornění:
Dříve	 	 	 Nyní
zemní plyn N (H) zemní plyn E
Bijou 90 je typově odzkoušen a povolen. 
Reg.č. NG-2211AO0737

2.	 Montáž	/	Uvedení	do	
provozu

Instalaci hořáku smí provádět pouze kvalifikovaný 
personál podle předpisů DVGW.
1. Namontujte a upevněte dodanou ovládací páku 

plynu do závitových otvorů na ovládacím prvku 
hořáku.

2. Zkontrolujte, zda jsou typ plynu a přípojný tlak hořá-
ku kompatibilní s vaším přívodem plynu.

3. Zkontrolujte, zda-li je přípojné vedení správně na-
montováno a nepoškozené.

4. Vypněte plynový kohout na laboratorním stole.
5. Nasuňte plynovou hadici podle DIN 30664 až k po-

slednímu kroužku na plynovou trubici hořáku Bijou 
90. Plynovou hadici můžete případně zajistit kovo-
vou sponkou proti sklouznutí (viz. DVGW-pracovní 
list G 621).

6. Uveďte plynovou páčku hořáku Bijou 90 do pozice 
A a otevřete uzavírací ventil na laboratorním stole. 
Nyní by měl začít slyšitelně proudit plyn. Zapalte 
opatrně ze strany hořák. Regulace plamenu viz. 
bod 4 (Obsluha).

3.	 Upozornění	na	
nebezpečí

•	 Hořák	nesmí	být	provozován	na	místech,	kde	
se	vyskytuje	silný	průvan,	který	by	mohl	ne-
chtěně	uhasit	plamen.

•	 Laboratorní	hořák	provozujte	pouze	pod	stálým	
dohledem.	Po	ukončení	práce	vypněte	přívod	
plynu	k	hořáku	(uzavírací	ventil,	odstavení	ho-
řáku	z	plynové	sítě).

•	 Ve	školicích	místnostech	je	uvedení	hořáku	do	
provozu	možné	pouze	po	zapnutí	předřazených	
uzavíracích	zařízení	jako	centrální	vypínání	
místnosti,	skupinové	vypínání	či	vypínací	arma-
tury.

•	 Pro	instalaci	a	provoz	plynových	zařízení	v	
laboratořích	a	výzkumných	institutech	a	školi-
cích	střediscích	je	nutno	dodržet	pracovní	list	
G621 DVGW.

•	 Po	použití	laboratorního	hořáku	je	nutno	uza-
vřít	přívod	plynu	pomocí	vypínací	armatury,	
pojistného	plynového	ventilu	nebo	tento	odsta-
vit	z	plynové	sítě.

•	 Při	silném	zápachu	plynu	ihned	uzavřete	ply-
nový	ventil	a	proveďte	bezpečnostní	opatření	
(podle	DVGW).

•	 Dbejte	na	předpisy	úrazové	prevence	přísluš-
ného	profesního	sdružení.

•	 Nikdy	nepoužívejte	vodu	nebo	stlačený	vzduch	
pro	oplach	nebo	vyfoukání	hořáku!	To	by	moh-
lo	vypláchnout	/	vyfouknout	těsnicí	tuk,	zajišťu-
jící	těsnost	hořáku.

3.1	 Vyloučení	odpovědnosti
Renfert GmbH odmítá jakékoliv nároky na náhradu 
škody vyplývající ze záruky, pokud:
•	 se	produkt	používá	pro	jiné	účely,	než	které	
jsou	uvedeny	v	návodu	k	použití.

•	 pokud	je	výrobek	jakýmkoliv	způsobem	upra-
ven	-	kromě	změn,	popsaných	v	návodu	k	
obsluze.

•	 výrobek	byl	opraven	neautorizovanou	osobou	
nebo	výrobek	není	vybaven	originálními	díly	
Renfert.

•	 je	výrobek	používán	i	přesto,	že	jste	na	něm	
shledali	nějakou	závadu.
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4.	 Obsluha
Laboratorní hořák nedisponuje polohou vypnuto! 
Plamen hořáku Bijou 90 lze plynovou páčkou před-
volit. Vůle v ovládacím panelu je zamýšlená. Vzni-
ká předepsaným odpojením ventilu od ovládacího 
panelu.
Tím je zajištěno, že se ventil uvádí do provozu za stá-
le stejných podmínek, což je z hlediska bezpečnosti 
hořáku bezpodmínečně nutné.

Poloha	A:
zápalný, resp. pilotní plamen hoří
Poloha	B:
hlavní a zápalný plamínek hoří
Poloha	C:
Hlavní plamen hoří
Při volbě pozic A a C dbejte vždy na to, aby byla 
plynová páčka vždy v konečné poloze. To slouží v 
případě uhašení plamene k rychlé a jednoznačné 
identifikaci polohy a zabránění případného zpětného 
naskočení plamene na trysku hořáku.

4.1	 Regulace	hlavního	plamene
Hlavní plamen hořáku lze jednoduchým způsobem 
regulovat rýhovaným šroubem na velké trubici hořá-
ku.
Slabého	plamene dosáhnete pootočením rýhované-
ho šroubu směrem nahoru. Tím se zredukuje přívod 
vzduchu, plamen je málo výhřevný.
Silného	plamene dosáhnete pootočením rýhované-
ho šroubu směrem dolů. Přívod vzduchu se zvětší, 
plamen je velmi výhřevný.

4.2	 Regulace	zapalovacího	
plamene

Slabého a velmi stabilního plamene dosáhnete po-
sunutím pouzdra přes vzduchové otvory malé trubky 
hořáku.
Silného, avšak lehce uhasitelného plamene dosáh-
nete posunutím pouzdra tak, aby byly vzduchové 
otvory malé trubky hořáku volné.
Zapalování	plamene	by	mělo	být	co	nejstabilnější,	
jak	je	to	možné,	aby	se	zajistil	spolehlivý	provoz	
hořáku.	Nastavte	plamen	tak,	aby	nemohl	být	
uhašen	neúmyslně.

4.3	 Nastavení	polohy	hořáku
Sklon hořáku Bijou 90 lze nastavit ve třech stupních.

            

K nastavení hořáku na úhel, který vám bude nejvíce 
vyhovovat, jednoduše zvedněte hořák ze základny 
a zasuňte jej znovu do požadované polohy. Hořák 
Bijou 90 je tímto vhodný ve stejné míře jak pro leváky 
tak i praváky.

	 V	pozici	90°	nepracujte	s	voskem.	Kapající	
vosk	může	zablokovat	trysky	a	způsobit	
poruchu	hořáku.

5.	 Hledání	chyb
Chyba Příčina Náprava
Hořák	nelze	zapálit	i	přes	
otevřený	uzavírací	ventil	
/	žádný	slyšitelný	průtok	
plynu.

• Hlavní přívod plynu nebyl zapnut / 
plynová láhev je prázdná.

• Trysky ucpané / znečištěné.

• Chyba obsluhy.

• Odšroubovat trubky hořáku a pečlivě 
vyčistit trysky s měkkým hadříkem.  
Nevyšroubovávejte	trysky!

Hořák	nelze	zapálit,	
navzdory	silnému	zvuku	
výstupu	plynu.

• Silný průvan v oblasti hořáku.
• Nekompatibilní hodnoty připojení.

• Zamezte průvanu, přemístěte hořák.
• Zkontrolujte tlak připojení a druh plynu.

Zápach	plynu	při	hořáku	
v	provozu.

• Netěsná připojení.
• Netěsný hořák.

• Přezkoumat připojení.
• Neopravujte sami při netěsnícím hořáku. 

Zašlete hořák k odzkoušení.

CE
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6.	 Čištění	/	Údržba
Bijou 90 je bezúdržbový.  
Z času na čas by se měl vyčistit. Při čištění prosím 
zohledněte následující pokyny:

	 Hořák	v	žádném	případě	nevyfoukávejte	
párou	nebo	stlačeným	vzduchem!	 
To	by	mohlo	vypláchnout	/	vyfouknout	těs-
nicí	tuk,	zajišťující	těsnost	hořáku.

1. Maximální čistící teplota je 50 °C (122 °F).
2. Nepoužívejte čistící prostředky, protože chemické 

reakce nejsou dopředu známy.
3. Čistěte armaturu jenom prachovkou nebo vlhkou 

kůží (nesmí kapat!).
4. Před čištěním hořáku uzavřete plynový ventil, 

stáhněte hadici z hořáku a očistěte hořák utěr-
kou resp. kůží. Trubice hořáku lze vyšroubovat a 
separátně očistit.

5. Těleso hořáku se nesmí demontovat!
6. Trysky hořáku nikdy neprovrtávejte.
7. Nefoukejte stlačený vzduch do plynové přívodní 

trubice hořáku. Mohl by být vyfouknut tuk a hořák 
by přestal těsnit.

8. Trysky hořáku při čištění nevyšroubovávejte. 
Hořák by mohl přestat těsnit a tím by se mohl stát 
pro uživatele nebezpečným.

	 Pokud	je	tryska	hořáku	ucpaná,	rozmontuj-
te	trubky	a	držte	hořák	s	tryskou	směrem	
dolů.	Použijte	fén	nebo	jiné	zařízení	gene-
rující	horký	vzduch,	k	roztavení	vosku	a	
nechte	roztavený	vosk	zcela	vytéct. 
Pokud	tato	metoda	selže,	může	být	tryska	
hořáku	buď	vyčištěna	nebo	vyměněna	auto-
rizovaným	technikem.

7.	 Přestavba	na	jiný	
druh	plynu

Bijou 90 odpovídá předpisům podle normy DIN 30665 
část 1. Hořák lze výměnou soupravy trysek přemon-
tovat na jiný druh plynu.

Druh	plynu	a	výkon:

Druh	plynu
Jmenovitý	výkon

Malá	tryska Velká	tryska Zatížení Zatížení	vel.	
trubice

Zatížení	malé	
trubice Identifikace

Kapalný plyn
G 30 / 50 mbar

D 0,18 mm D 0,34 mm 0,66 kW 0,5 kW 0,16 kW 960-0000

Zemní plyn E 
G 20 / 20 mbar

D 0,32 mm D 0,55 mm 0,66 kW 0,49 kW 0,16 kW 961-0000

• provedení zemní plyn E verze je označeno 
nálepkou „Erdgas E 20 mbar“.

• provedení kapalný plyn je označeno nálepkou 
„Flüssiggas 5 0mbar“.

Přednastavené laboratorní hořáky lze přestavit na 
zemní plyn E a kapalný plyn změnou sady trysek a 
příslušné samolepky. Příslušné konverzní sady jsou 
uvedeny ve výše uvedené tabulce. Každá souprava 
se skládá z malé trysky, velké trysky a nálepky pro 
příslušný typ plynu. Převáděcí sady jsou obsaženy v 
seznamu náhradních dílů.

	 Výměna	trysek	smí	být	prováděna	pouze	
kvalifikovanými	odborníky	v	souladu	s	
předpisy	DVGW	(Německý	právní	předpisy).
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8.	 Náhradní	díly
Namáhané a náhradní díly nalez-
nete v seznamu náhradních dílů na 
www.renfert.com/p918.
Díly vyloučené ze záručního plnění 
(namáhané díly, spotřební díly) jsou 
označeny v seznamu náhradních 
dílů.
Sériová čísla, datum výroby a verze 
zařízení lze najít na typovém štítku 
zařízení.

9.	 Záruka
Všechny hořáky před expedicí s největší přesností 
kontrolujeme. V případě jakékoliv poruchy, prosím 
pošlete hořák na opravu s popisem problému. 
Nesnažte se opravovat přístroj sami. Tryska a trubka 
hořáku jsou vzájemně přizpůsobeny a nesmějí být 
zaměněny, protože by pak neodpovídaly předpisům. 
Při správném použití hořáku poskytuje firma Renfert 
záruku	3	roky	na všechny díly Bijou 90.
Pro uznání záruky je kupující povinen prokázat se 
originálním kupním dokladem specializovaného pro-
dejce. Díly, vystavené přirozenému opotřebení, jsou 
vyloučeny ze záručního plnění. 
Záruka zaniká při nesprávném používání; nedodržo-
vání předpisů pro obsluhu, čištění, údržbu a připojení, 
při opravě vlastníkem nebo jinou neautorizovanou 
osobou; při používání náhradních dílů od jiných vý-
robců, a při vystavování vlivům, které nejsou obvyklé, 
a nejsou přípustné podle předpisů pro používání. 
Záruční plnění neovlivňují prodloužení záruky.

Změny	vyhrazeny.

10.	Technické	údaje
Typ

960-0000 
Kapalný	plyn

961-0000 
Zemní	plyn	E

Konstrukční 
výška:

102 / 109 mm 
[4.02 / 4.29 inch] 

(v závislosti na sklonu)

Rozměry 
(Š x V x H):  

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36 inch] 

Hmotnost:
530 g 

[18.7 oz] 
(s patkou hořáku)

Přípojné hadice: podle DIN 30664

Vstupní tlak: 50 mbar 20 mbar

Spotřeba: 48 g / h 
[1.69 oz / h]

63 l / h 
[2.2 ft³ / h]

Výkon: 660 W

Provozní režim: Nepřetržitý režim

Okolní teplota, 
max.:

40 ºC  
[104 ºF]

11.	Obsah	dodávky
1 Hořák
1 Sada ovládacích pák
1 Patka hořáku
1 Návod

12.	REACH
Informace o REACH a SVHC naleznete na naší 
internetové stránce na www.renfert.com v oblasti 
podpory.
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Bijou 90
Nr. 960-0000 Flüssiggas / 961-0000 Erdgas E

УКРАЇНСЬКА

Ви придбали фірмовий продукт фірми Renfert. 
Щоб це приносило Вам задоволення і в майбут-
ньому, враховуйте наступні вказівки.

1.	 Опис	/	Сфера	вико-
ристання

Bijou 90 - це дуже стійкий лабораторний пальник з 
можливістю легкого регулювання в робочому по-
ложенні та з можливістю режимів чергового та за-
палювального полум’я.

Пальник	пропонується	у	наступних	виконан-
нях:
№ 960-0000  >>> Пальник для зрідженого газу
№ 961-0000  >>> Пальник для природного газу Е

Вказівка 
Раніше	 	 	 Сьогодні
Природний газ N (H) Природний газ E
DVGW провела типові дослідження та дозволила 
Bijou 90. 
Реєстраційний № NG-2211AO0737

2.	 Монтаж	/	Введення	
в	експлуатацію

Підключення пальника може виконуватись ли-
ше кваліфікованими спеціалістами за приписами 
DVGW та/або діючими національними приписами.
1. Монтувати додані важелі керування у різьбові 

отвори елементу керування пальника.
2. Перевірити, чи тип газу та тиск підключення 

пальника збігаються з Вашою системою газо-
постачання.

3. Перевірити з’єднувальну лінію на правильність 
посадки та ушкодження.

4. Заблокувати газовий кран на лабораторному 
столі.

5. Одягти газовий шланг згідно DIN 30664 до ос-
таннього рубця на шланговій насадці Bijou 90. 
За потреби зафіксувати шланг від ковзання хо-
мутом або кільцевою пружиною (див. рекомен-
дацію DVGW G 621).

6. Газовий важіль Bijou 90 перевести в положен-
ня А та відкрити запірний клапан лабораторно-
го столу. Тепер буде чіткий звук виходу повітря. 
Газовий пальник обережно підпалити збоку. 
Регулювання полум’я див. п. 4 (обслуговуван-
ня).

3.	 Попередження	про	
небезпеку

•	 Пальник	не	можна	використовувати	у	зонах	
з	сильним	протягом,	щоб	уникнути	випадко-
вого	затухання.

•	 Лабораторні	пальники	можна	експлуатува-
ти	лише	під	постійним	наглядом.	Після	закін-
чення	роботи	слід	перервати	підведення	га-
зу	до	пальника	(запірний	клапан,	від‘єднан-
ня	пальника	від	газової	мережі).

•	 У	навчальних	приміщеннях	лабораторні	
пальники	можна	вводити	в	експлуатацію	ли-
ше	після	увімкнення	попередніх	блокуваль-
них	пристроїв,	наприклад	центральне	блоку-
вання	камери,	груповий	блокувальний	при-
стрій	та	запірна	арматура.

•	 Для	встановлення	та	роботи	газового	облад-
нання	в	лабораторіях	та	природничих	на-
вчальних	приміщеннях	слід	враховувати	ре-
комендацію	DVGW	G	621.

•	 Після	використання	лабораторного	пальни-
ка	слід	негайно	заблокувати	подачу	газу	за-
криттям	арматури	блокування	подачі	газу	
або	від‘єднанням	запобіжної	газопровідної	
арматури.

•	 У	випадку	сильного	запаху	газу	негайно	за-
крийте	газовий	запірний	клапан	та	вико-
найте	запобіжні	заходи	(див.	збірку	правил	
DVGW).

•	 Враховувати	приписи	по	запобіганню	нещас-
ним	випадкам	відповідного	професійного	
об‘єднання.

•	 Не	промивати	пальник	кип‘ятком	і	не	проду-
вати	стиснутим	повітрям!	 
Це	може	вимити	/	видути	ущільнюване	
мастило	і	пальник	стане	негерметичним.

3.1	 Звільнення	від	відповідаль-
ності

Renfert GmbH відхиляє будь-які відшкодування 
збитків та гарантійні претензії, якщо:
•	 продукт	використовується	для	іншої,	не	опи-
саної	в	даному	посібнику	з	експлуатації,	ме-
ти.

•	 продукт	змінено,	окрім	змін,	описаних	в	по-
сібнику	з	експлуатації.

•	 продукт	ремонтується	не	авторизованим	ор-
ганом	або	використовується	не	з	оригіналь-
ними	запчастинами	Renfert.

•	 продукт	використовується	і	далі,	незважаю-
чи	на	розпізнані	недоліки	в	системі	безпеки.
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4.	 Обслуговування
Лабораторний пальник не має закритого положен-
ня! 
Полум’я Bijou 90 можна попередньо вибрати газо-
вим важелем. Бажаним є зазор в елементі керу-
вання. Він виникає внаслідок передбаченого розді-
лення клапана і елемента керування.
Цим гарантується, що клапан завжди працює під 
однаковими умовами, що дуже необхідно для екс-
плуатаційної безпеки пальника.

Положення	А:
Горить запалювальне та/або чергове полум’я
Положення	В:
Горить основне та запалювальне полум’я
Положення	С:
Горить основне полум’я
При виборі положень А і С газовий важіль слід 
завжди перемістити до кінцевого упору, з одно-
го боку щоб у разі затухання пальника мати мож-
ливість швидко і однозначно ідентифікувати по-
ложення, з іншого боку щоб виключити можливий 
зворотній удар полум’я по соплу пальника.

4.1	 Регулювання	основного	
полум‘я

Основне полум’я пальника можна просто регулю-
вати гайкою з накаткою на великій трубі пальника.
М’яке	полум’я - обертання гайки з накаткою вгору. 
Подача повітря знижується, полум’я стає м’яким.
Жорстке	полум’я - обертання гайки з накаткою 
вниз. Подача повітря збільшується, полум’я стає 
жорстким.

4.2	 Регулювання	запалювально-
го	полум‘я

М’яке	полум’я, що горить дуже стабільно, Ви от-
римуєте пересуванням втулки над отворами підво-
ду повітря малої труби пальника.
Жорстке	полум’я, яке однак легше потушити, Ви 
отримуєте зсуванням втулки з отворів підводу по-
вітря малої труби пальника.
У	випадку	запалювального	полум‘я	слід	праг-
нути	максимально	стабільного	і	таким	чином	
м‘якого	полум‘я,	щоб	гарантувати	безпечну	
роботу	пальника.	Полум‘я	слід	налаштувати	
так,	щоб	воно	не	могло	згаснути	само.

4.3	 Налаштування	положення	
пальника

Нахил Bijou 90 можна регулювати по трьом ступе-
ням.

            

Просто витягнувши пальник з підставки та знову 
вставивши у потрібне положення, Ви можете а-
даптувати нахил пальника до своїх індивідуальних 
потреб. Таким чином Bijou 90 однаково підходить і 
лівшам і правшам.

	 В	положенні	90°	слід	уникати	робіт	з	во-
ском.	Стікаючий	віск	може	закрити	сопла	
пальника	і	призвести	до	функціональних	
несправностей.

5.	 Пошук	помилок
Помилка Причина Спосіб	усунення

Незважаючи	на	відкри-
тий	запірний	клапан	
пальник	не	вдається	
підпалити	/	відсутній	
шум	виходу	газу.

• Не активована центральна подача 
газу / газовий балон порожній.

• Сопла засмічені / забруднені.

• Помилка керування.
• Відкрутити труби пальника, 

обережно почистити сопла м'якою 
тканиною.  
Не	викручувати	сопла!

Незважаючи	на	сильний	
шум	виходу	газу	паль-
ник	не	вдається	підпа-
лити.

• Сильний протяг в зоні пальника. 

• Неправильні значення 
підключення.

• Зупинити протяг, переставити 
пальник.

• Перевірити тиск підключення та тип 
газу.

Запах	газу	під	час	робо-
ти	пальника.

• Підключення не герметичні.
• Пальник не герметичний.

• Перевірити підключення.
• В разі не герметичного пальника 

не виконувати ремонт самостійно. 
Відправити пальник на перевірку.
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6.	 Очищення	/	Техніч-
не	обслуговування

Bijou 90 не потребує технічного обслуговування. 
Час від часу його слід чистити. При чищенні врахо-
вувати наступні вказівки:

	 Не	промивати	пальник	кип‘ятком	і	не	про-
дувати	стиснутим	повітрям!	 
Це	може	вимити	/	видути	ущільнюване	
мастило	і	пальник	стане	негерметичним.

1. Максимальна температура при чищені складає 
50 °C (122 ºF).

2. Не використовувати засоби для чищення через 
непевні хімічні реакції.

3. Чищення арматури лише тканиною для пилу а-
бо вологою шкірою (без крапель!).

4. Для чищення пальника закрити запірний кла-
пан, зняти шланг з пальника та протерти його 
тканиною та/або шкірою. Труби пальника мож-
на відкрутити і окремо почистити.

5. Корпус пальника не можна демонтувати!
6. Не розточувати сопла пальника.
7. Не продувати стиснуте повітря через шлангову 

насадку пальника. Це може видути ущільнюва-
не мастило і пальник стане негерметичним.

8. Сопла пальника не можна відкручувати при чи-
щенні. Пальник може стати негерметичним, що 
більше не гарантує безпеки користувача.

	 Якщо	сопло	пальника	засмічене,	пальник	
після	демонтажу	труб	тримати	соплом	
вниз.	Технічним	феном	плавити	віск,	
доки	він	не	скапає. 
Якщо	так	почистити	неможливо,	почи-
стити	та	замінити	сопло	пальника	може	
лише	уповноважений	спеціаліст.

7.	 Зміна	типу	газу
Bijou 90 відповідає нормативним положенням DIN 
30665 частина 1 і його можна переставити на ін-
ший тип газу зміною комплекту сопел.

Тип	газу	та	продуктивність:

Тип	газу

Номінальна	потужність

Мале	 
сопло

Велике	
сопло

Наванта-
ження

Наванта-
ження	ве-
лика	труба

Наванта-
ження	мала	

труба

Ідентифіка-
тор

Зріджений	газ 
G	30	/	50	мбар D	0,18	мм D	0,34	мм 0,66	кВт 0,5	кВт 0,16	кВт 960-0000

Природний	газ	
E	G	20	/	20	мбар D	0,32	мм D	0,55	мм 0,66	кВт 0,49	кВт 0,16	кВт 961-0000

• Виконання для природного газу Е позначене 
наклейкою „Природний газ Е 20 мбар“.

• Виконання для зрідженого газу позначене 
наклейкою „Зріджений газ 50 мбар“.

На попередньо налаштованих лабораторних паль-
никах зміною комплекту сопел та відповідної на-
клейки можна переходити на типи газу Природний 
газ Е та Зріджений газ. Відповідні комплекти пере-
оснащення вказані в таблиці вище. Вони склада-
ються з малого сопла, великого сопла та наклейки 
відповідного типу газу. Комплекти для переосна-
щення наведені в переліку запасних частин.

	 Зміна	сопла	може	виконуватись	лише	
кваліфікованими	спеціалістами	за	припи-
сами	DVGW.
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8.	 Запасні	частини
Швидкозношувані та/або запас-
ні частини Ви знайдете в перелі-
ку запасних частин в інтернеті за 
адресом www.renfert.com/p918. 
Виключені з гарантійних послуг 
деталі (швидкозношувані деталі, 
витратні матеріали) відмічені в 
переліку запасних частин.
Серійний номер, дата виготов-
лення та версія пристрою зна-
ходяться на заводській табличці 
пристрою.

9.	 Гарантія
Всі пальники ми дуже ретельно перевіряємо перед 
відправленням. Якщо є функціональні несправ-
ності, відправте пальник на ремонт з описом не-
справності. 
Не виконувати ремонт самостійно. Сопло пальни-
ка та труба пальника узгоджені один з одним і їх 
не можна змінювати, так як вони перестануть від-
повідати приписам. При належному використан-
ні Renfert дає на всі деталі Bijou 90 гарантію	на	
3	роки.
Передумовою для подання гарантійних претензій є 
наявність оригінального рахунку спеціалізованого 
магазину. Виключені з гарантійних послуг деталі, 
які підлягають природному зношенню. 
Гарантія втрачає силу при неналежному викорис-
танні, в разі зневажання приписами щодо керуван-
ня, чищення, технічного обслуговування та підклю-
чення, при ремонті власними силами або ремонті 
не силами авторизованого персоналу, при вико-
ристанні запчастин інших виробників та в разі не-
звичайного впливу або впливу, не припустимого з 
точки зору приписів з використання. Гарантійні по-
слуги не подовжують гарантію.

Ми	зберігаємо	за	собою	право	на	зміни

10.	Технічні	дані
Тип

960-0000	 
Зріджений	

газ

961-0000	
Природний	

газ	E

Монтажна ви-
сота:

102 / 109 мм 
 [4.02 / 4.29 дюйма]  

(в залежності від нахилу)

Розміри  
(Ш x В x Г):

100 x 109 x 60 мм  
[3.94 x 4.29 x 2.36 дюйма]

Вага:
530 г  

[18.7 унцій] 
(з опорою пальника)

З'єднувальні 
шланги: згідно DIN 30664

Тиск підклю-
чення: 50 мбар 20 мбар

Витрата: 48 г/год 
[1.69 унцій/год]

63 л/год  
[2.2 фут³/год]

Потужність: 660 Вт

Режим роботи: Безперервний режим

Температура 
довкілля, макс:

40 ºC  
[104 ºF]

11.	Об‘єм	поставки
1 Пальник
1 Комплект важелів керування
1 Опора пальника
1 Посібник

12.	REACH
Інформацію по REACH та SVHC Ви знайдете 
на нашій інтернет сторінці за адресом  
www.renfert.com в розділі підтримки.
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Bijou 90
960-0000 液体ガス / 961-0000 天然ガス E

英語

この度はRenfert製品をお買い上げいただきありがと
うございます。本製品を長く快適にお使いいただく
ため、以下の注意事項をよくお守りください

1．説明/アプリケーション
Bijou 90は容易に調節可能な作業位置とパイロット
炎または点火炎のオプションを備えた非常に安定し
たラボ用バーナーです。
本バーナーは以下のオプションから選んでいただけ
ます。
No. 960-0000   >>> 液体ガス専用バーナー
No. 961-0000   >>> 天然ガス専用バーナー
注意：
旧　新
天然ガスN(H)　天然ガスE
バーナーはDVGW（ドイツガス 水道設置業者協会）
の型式試験を受け、承認されています。
規則 番号　NG-2211AO0737

2. 設置 操作
バーナーの設置は、DVGWの規定に基づき、有資格
者のみが行うことができます。
1. バーナーに付属のガスレバーをバーナーの操作エ

レメントのネジ穴に挿入して固定します。
2. バーナーに必要なガスの種類と使用圧力が、ご使

用のガス供給に適合しているかどうかを確認して
ください。

3. 接続パイプが正しく取り付けられ、完璧な状態で
あることを確認するために、接続パイプを点検し
てください。

4. ラボベンチのガス栓を閉めてください。
5. ガスホース (DIN 30664) をBijou 90のインレット

ノズルの最後の溝まで押し込みます。必要に応じ
て、チューブが滑り落ちないようにクリップや丸
バネで固定してください（DVGWワークシートG 
621参照）。

6. Bijou 90のガスレバーをAの位置に調整しラボベ
ンチのガス栓を開きます。これではっきりとガス
が噴き出す音が聞こえるようになります。バーナ
ーの横から慎重に点火してください。4.(取り扱
い)で解説されているように炎を調節してください。

3. 注意事項
• 意図せずに炎を消してしまう可能性があるため、

強い風が当たる場所ではバーナーを使用しないで
ください。

• ラボ用バーナーは、常に監視下で使用してくださ
い。作業終了後は、バーナーへのガスの供給を遮
断する必要があります（元栓を閉じ、ホースを外
してください)。

• 教室で使用する場合、ラボ用バーナーは、部屋全
体の中央遮断装置、グループ遮断装置、遮断弁な
どの上流の遮断装置のスイッチを最初に入れた後
にのみ作動させることができます。

• 研究室や理科の講義室にガスシステムを設置した
り操作したりする場合は、DVGWワークシート
G621（ドイツの規則）の規則に従う必要があります。

• 使用後は、遮断弁を介して、または安全弁からガ
ス接続を解除し、直ちに遮断してください。

• ガスの臭いが強い場合は、直ちにガス遮断弁を閉
め、安全対策を行ってください（DVGW規定参
照）。

• 関係する事業主が加入する賠償責任保険会社の事
故防止規則を必ず遵守してください。

• 水や圧縮空気を用いた洗浄および清掃を絶対に行
わないでください。これは、シーラントのグリー
スを洗い流したり、吹き飛ばしたりすることで、
バーナーからのガス漏れを引き起こす可能性があ
ります。

3.1 免責事項
Renfert GmbHは、損害賠償請求だけでなく、万一の
場合の保証請求も拒否します。
• 取扱説明書に記載されている以外の目的で使用さ

れた場合。
• 取扱説明書に記載されている内容を超えて、製品

を変更または修正された場合。
• 製品が非公認の第三者によって修理された場合、

または製品に純正の交換部品が装着されていない
場合。

• 目に見える安全上の欠陥があるにもかかわらず、
製品が継続的に使用された場合。

JA
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4. 取り扱い
ラボ用のバーナーには閉位置がありません! 
ガスレバーでBijou 90の炎を事前に選択することが
できます。制御エレメントの遊びは意図的なもので
す。これは、バルブと制御エレメントの所定のデカ
ップリングに起因します。 
これにより、操作上の安全性を確保するために不可
欠な、常に同じ条件でバルブが作動することが保証
されています。

ポジションA 
点火またはパイロット炎が燃えている
ポジションB
主炎と着火炎の燃焼
ポジションC
主炎の燃焼
AとCの位置を選択する際には、ガスレバーを必ず
リミットストップまで動かしてください。これによ
り、第一に、バーナーが切れた際に位置を素早く明
確に識別することができ、第二に、バーナーの噴流
がフラッシュバックする可能性を防ぐことができま
す。

4.1 主炎の調整
バーナーの主炎は、メインバーナー管のローレット
リングを回すだけで調節できます。
ローレットリングを上に向けて回すことで、滑らか
な炎が生まれます。空気の供給量が減り、炎がスム
ーズになります。
ローレットリングを下向きにすることで、強い炎が
発生します。給気量が増えて炎が強くなります。

4.2 パイロット炎の調整
スリーブを小型バーナ管の給気孔に押し当てること
で、非常に安定して燃焼する滑らかな炎が得られます。
スリーブを小さなバーナ管の給気孔から押し離すこ
とにより、強い炎が発生しますが、より簡単に消え
てしまいます。
点火炎は信頼できるバーナー操作を保障するために
可能な限り安定かつスムーズであるべきです。炎が
不用意に消えないように調整してください。

4.3 バーナー位置の調整
バーナーは3つの角度で配置できます。

            

バーナーを最適な角度に調整するには、バーナーを
ベースから持ち上げて、必要な位置に戻すだけで
す。このように、バーナーは左利きの方にも右利き
の方にも同じように適しています。

 ワックスを使用する際はバーナーを90度の位
置で使用しないでください。溶けたワックスが
ジェットを塞ぎ、バーナーの誤作動の原因にな
ることがあります。

5. トラブルシューティングガイド
故障 原因 解決方法

ガス遮断弁が開いている
にもかかわらずバーナー
が点灯せず、ガスが逃げ
る音がしない場合。

• セントラルガスの電源が入って
いない／ガスボトルが空になっ
ている

• ジェットがブロックされていた
り、汚れていたりします。

• 操作上のエラーです。 

• バーナーチューブを外して、柔らかい布
でジェットを丁寧に掃除します。ジェッ
トを捩り出さないでください！

ガスが出る音が大きいの
にも関わらず、バーナー
が点灯しない場合。

• バーナーに強い風が当たってい
ます。

• ガスの種類や供給圧力が正しく
ない。

• 風の当たらない場所に位置を変えてくだ
さい。

• 供給圧力とガスの種類を確認してくださ
い。

バーナーに火がついてい
るときにガスの臭いがす
る場合。

• 接続部から漏れている。
• バーナーから漏れている。

• 接続を確認してください。
• バーナーから漏れている場合は、自分で

修理をせず、バーナーを販売店へ送り点
検してください。

JA
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6. 清掃 メンテナンス
Bijou 90はメンテナンスが不要です 
時々、バーナーの掃除をしてください。以下の清掃
方法を守ってください。

 水や圧縮空気を用いた洗浄および清掃を絶対に
行わないでください。これは、シーラントのグ
リースを洗い流したり、吹き飛ばしたりするこ
とで、バーナーからのガス漏れを引き起こす可
能性があります。

1. クリーニングの最高温度は 50℃(122 ºF)です。
2. 化学反応を起こす恐れがあるので、洗浄剤は使用

しないでください。
3. バルブの清掃には、ダスターか湿らせた革(よく

絞った状態)を使用してください！
4. バーナーを清掃するには、シャットオフバルブを

閉じ、バーナーからホースを引き抜き、布や革で
バーナーをきれいに拭いてください。バーナーチ
ューブは取り外して清掃することも可能です。

5. バーナーを分解しないでください。
6. バーナーの噴出口は絶対に開けないでください。
7. バーナーのインレットノズルを圧縮空気で吹き出

さないでください。シーリンググリスが吹き飛ん
でしまい、バーナーからのガス漏れの原因になる
ことがあります。

8．バーナージェットは清掃時でも取り外さないでく
ださい。バーナーからガスが漏れ始める可能性が
あり、安全な使用が保証されません。

 バーナーノズルが詰まった場合は、ノズルを下
に向けてバーナーを保持するよりもチューブを
分解してください。ヘアドライヤーなどの熱風
を発生させる器具を使用して、ワックス残渣を
完全に溶かし出してください。この方法でノズ
ルの清掃ができない場合は、認定された技術者
がノズルを清掃するか、交換する必要があります。

7. ガスの種類の変更
Bijou 90はDIN 30665 Part1の規定に準拠しており、
バーナーノズルのセットを変更することで他のガス
への切り替えが可能です。

ガスの種類と出力：

ガスの種類
定格出力

小型ノズル 大型ノズル 出力 大管での出
力

小管での出
力 製品番号

液体ガス
G 30 / 50 

mbar
φ0.18ｍｍ φ0.34ｍｍ 0.66kW 0.5kW 0.16kW 960-0000

天然ガスE G 
20 / 20 mbar φ0.32ｍｍ φ0.55ｍｍ 0.66kW 0.49kW 0.16kW 961-0000

- 天然ガスEバージョンは「Erdgas E 20 mbar」とい
うステッカーで区別されています。

- 液体ガスバージョンは「Flüssiggas 50 mbar」のス
テッカーで区別されています。

所定のラボバーナーは、セットされたノズルとその
それぞれのシールを交換することにより、天然ガス
Ｅと液体ガスとの切り替えが可能です。関連する変
換セットは、上記の表に記載されています 各セット
は、小型ノズル、大型ノズル、ガスの種類に応じた
ネーミングのシールで構成されています。変換セッ
トはスペアパーツリストに掲載されています。

 ノズルの交換は、DVGW規則（ドイツの法律-
現地の規則を確認してください）に基づいて、
資格を持った専門家のみが行う必要がありま
す。
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8．スペアパーツ
消耗部品もしくは交換部品は、
インターネット上の www.renfert.
com/p918 にある交換部品リスト
に記載されています。
保証の対象外となる部品（消耗部
品、消費部品）は、交換部品リス
トにマークされています。
シリアル番号、製造日および装置
のバージョンは装置の型番号ラベ
ルに記載されています。

9. 保証
すべてのバーナーは、発送前に当社にて慎重に検査
されています。故障が発生した場合は、問題の説明
を添えてバーナーを販売店まで修理に出してくださ
い。自分で修理しようとしないでください。
バーナーのノズルとパイプは調和がとれており、規
制に適合しなくなるので変更しないでください。Bi-
jou 90が正しく使用されている場合Renfertはすべて
の部品を3年間保証いたします。 
保証の請求には、販売店の納品書の原本が必要とな
ります。本製品の自然消耗に関しては保証の対象外
となります。 
誤用、使用方法、清掃、メンテナンス、接続の指示
を無視した場合、自己修理や未経験者による修理、
他メーカーのスペアパーツの使用、通常の使用方法
以外の影響や取扱説明書に記載されていない影響に
よる損傷については、保証は無効となります。保証
期間中のサービスは、保証の延長にはなりません。

変更の対象となります

10.技術仕様
型式

960-0000　液
体ガス 

961-0000　天
然ガスE 

高さ
102 / 109 mm 

[4.02 / 4.29インチ]  
角度による

寸法  
（幅×高さ×奥
行き）

100 x 109 x 60 mm 
[3.94 x 4.29 x 2.36インチ] 

重量
530 g  

[18.7オンス] 
(バーナーベース付き)

接続ホース DIN 30664に基づく

供給圧 50 mbar 20 mbar

消費量
48 g /時間 
1.69オンス/

時間
63 L/時間 

[2.2 ft³ / 時間]

出力 660 W

動作モード 連続運転

環境温度、
最高:

40 ºC  
[104 ºF]

11.供給部品
1　バーナー
1　ガスレバーセット
1　バーナーベース
1　取扱説明書

12. REACH
REACHとSVHCに関する情報は、当社のウェブサイ
ト（www.renfert.com）のサポートエリアで入手可能
です。
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بيجو 90
E رقم 0000-960 غاز سائل / 0000-961 غاز طبيعي

اللغة العربية

لقد اشتريت منتجاً ذي علامة تجارية من منتجات شركة 
Renfert، ولضمان تمتعك باستخدام هذا الجهاز لسنوات 
طويلة، يرجى قراءة التعليمات التالية بعناية والالتزام بما 

يرد فيها. 

الوصف / مجالات الاستخدام  1.
إن قنديل بيجو 90 هو قنديل مخبري شديد الثبات يمكن 

تعديل وضعية العمل به بسهولة ويمكن تشغيله أيضاً عن 
طريق لهب خارجي.

هناك نموذجان من هذا الجهاز: 
قنديل للغاز السائل   >>> رقم 960-0000  

E قنديل للغاز الطبيعي  >>> رقم 961-0000  
 ملاحظة:

ً حديثا قديماً   
E غاز طبيعي  N (H( غاز طبيعي

هذا القنديل تم خضوعه لاختبار-النموذج والموافقة عليه من 
قبل »الجمعية الألمانية للعاملين في تركيب الغاز والماء« 

.(DVGW(
NG-2211AO0737 رقم التسجيل 

التركيب / التشغيل  2.
يجب أن يتم تركيب القنديل من قبل أشخاص مؤهلين 

حصراً وفقاً لقواعد الجمعية الألمانية للعاملين في تركيب 
.(DVGW( »الغاز والماء

أدخل رافعة الغاز الموجودة ضمن قطع القنديل وثبتها   1. 
ضمن الثقب المحزّز في الجزء الأساسي من القنديل.   

تأكد من أن نوع الغاز وضغط التشغيل المطلوب   2. 
للقنديل مطابقاً للغاز الواصل إلى المخبر.   

افحص أنبوب التوصيل للتأكد من أنه موصول بشكل   3. 
محكم وبوضعية صحيحة.   

أغلق صنبور الغاز على طاولة العمل في المخبر.   4.
أدخل خرطوم الغاز )المقاييسة DIN 30664( في   5. 

فوهة المدخل في قنديل بيجو وادفعها حتى آخر    
الحزوز. يمكنك تثبيت الأنبوب بمشبك أو نابض دائري    
إن لزم الأمر لمنعه من الانزلاق من مكانه )انظر ورقة    

 .(G 621 رقم DVGW  تعليمات  
 A ضع رافعة الغاز في قنديل بيجو على الوضعية  6. 
وافتح صمام الإغلاق على طاولة العمل. ينبغي أن    
تسمع الآن صوت تدفق الغاز بوضوح. قم بإشعال    

القنديل بانتباه من الجانب. اضبط الشعلة كما هو    
موضح في النقطة 4 )التعامل مع الجهاز(.  

نقاط ينبغي الانتباه لها   3.
ينبغي عدم استخدام القنديل في مكان معرض لتيار   • 
الهواء لأن ذلك يمكن أن يؤدي إلى إطفاء الشعلة    

بغير قصد.   
ينبغي عدم تشغيل القناديل في المختبر إلا بوجود   • 

إشرافٍ مستمر. وبعد الانتهاء من العمل يجب إغلاق    
مصدر التزويد بالغاز )شد صمام الإغلاق، والفصل    

عن مصدر التزويد بالغاز(.   
عند استخدام القنديل في غرف الصف يجب عدم البدء   • 
بتشغيل القناديل المخبرية إلا بعد تفعيل أجهزة الفصل    

الرئيسية كجهاز الفصل المركزي للغرفة بأكملها وجهاز    
إغلاق مجموعة الأجهزة المعنية وصمام الإغلاق.   

عند تركيب وتشغيل أنظمة الغاز في المخابر وغرف   • 
المحاضرات العلمية يتعين الالتزام بقواعد »الجمعية    
الألمانية للعاملين في تركيب الغاز والماء« الواردة    

في ورقة التعليمات رقم G 621 )الأنظمة الألمانية(.   
بعد الاستخدام، يتعين إيقاف تدفق الغاز مباشرةً عن   • 

طريق صمام الإغلاق أو بفصل صمام أمان وصل الغاز.   
إذا أحسست بوجود رائحة غاز قوية قم بإيقاف تدفق  • 

الغاز مباشرةً عن طريق صمام الأغلاق واتخاذ    
إجراءات السلامة )راجع تعليمات »الجمعية الألمانية    

للعاملين في تركيب الغاز والماء«(.   
يتعيّن الالتزام دائماً بقواعد الوقاية من الحوادث   • 

الصادرة عن الجهة التي تقوم بالتأمين ضد أضرار    
الغير لصالح رب العمل.   

لا تستخدم أبداً الماء أو الهواء المضغوط لغسل أو   • 
نفخ المواد من القنديل! إذ أن ذلك قد يؤدي إلى إزالة    
طبقة الشحم التي بواسطتها يتم إحكام العزل وهو ما    

يؤدي بدوره إلى حدوث تسرب من القنديل.   

إخلاء مسؤولية  3.1
إن شركة Renfert GmbH لن تكون مسؤولة عن دفع 
أي تعويض أو مطالبة بالكفالة في أيٍ من الحالات التالية:  

في حال استخدام المنتج لأية غايات أخرى غير تلك   • 
المذكورة كتيّب التعليمات.   

إدخال أية تعديلات على المنتج غير تلك المذكورة   • 
في تعليمات التشغيل.   

إصلاح المنتج من قبل جهة غير مخولة بالإصلاح أو   • 
استخدام قطع تبديل غير أصلية أو غير مصنَّعة من    

 .Renfert قبل شركة  
الاستمرار في استخدام الجهاز على الرغم من وجود   • 

خلل أو عيوب واضحة تتعلق بالسلامة.   

AR
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التعامل مع الجهاز   4.
قنديل المختبر ليس له وضعية واحدة ثابتة! 

يمكن اختيار حجم الشعلة بسكل مسبق في قنديل بيجو وذلك 
بواسطة رافعة الغاز. 

إن التفاوت في عناصر الضبط أمر مقصود. وهو ناتج عن 
الفصل الدقيق بين الصمام وعناصر الضبط، فبهذه الطريقة 
يتم التأكد من تفعيل الصمام دائماً في الظروف المماثلة وهو 

أمر أساسي لضمان السلامة أثناء التشغيل. 

:A الوضعية
لهب الاشتعال أو شعلة البدء مشتعلة 

 :B الوضعية
اللهب الرئيسي ولهب الاشتعال مشتعلين 

:C االوضعية
اللهب الرئيسي مشتعل 

عند اختيار إحدى الوضعيتين A أو C يتعين دائماً تحريك 
رافعة الغاز إلى أعلى حدٍ ممكن بحيث، أولاً، يمكن معرفة 

الوضعية المختارة بسرعة وبكل وضوح في حال انطفأ 
القنديل، وثانياً لمنع أي احتمال لاتجاه نفث شعلة القنديل 

نحو الخلف.

تعيير الشعلة الرئيسية   4.1
يمكن تعيير شعلة القنديل الرئيسية ببساطة عن طريق 

تحريك الحلقة المحززة الموجودة على الأنبوب الرئيسي 
للقنديل. 

تتشكل شعلة خفيفة عن طريق تحريك الحلقة المحززة نحو 
الأعلى حيث يقل الهواء الواصل إلى الشعلة فيصبح اللهب 

خفيفاً. 

تتشكل شعلة قوية عن طريق تحريك الحلقة المحززة نحو 
الأسفل حيث يزداد الهواء الواصل إلى الشعلة فيصبح 

اللهب قوياً. 

تعيير شعلة البدء   4.2
تتشكل شعلة خفيفة وتبقى مستمرة بالاشتعال بشكل شديد 
الثبات عن طريق وضع الأكمام فوق ثقوب دخول الهواء 

في الأنبوب الصغير للقنديل. 
تتشكل شعلة قوية، ولكنها تنطفئ بسهولة أكبر، عن طريق 
إبعاد الأكمام عن ثقوب دخول الهواء في الأنبوب الصغير 

للقنديل. 

شعلة البدء يجب أن تكون ثابتة إلى أقصى حد ممكن 
ولذلك يجب أن تكون خفيفة إلى أقصى حد ممكن لضمان 

استمرارية عمل القنديل. ولذلك يتعيّن تعيير الشعلة بحيث 
لا يتم إطفاؤها بشكل غير مقصود. 

تعيير شعلة البدء   4.3
يمكن وضع القنديل بثلاث زوايا مختلفة:

فقط أخرجه عن قاعدته ثم أعد إدخاله بالوضعية المطلوبة.  لجعل القنديل في الوضعية الأكثر راحةً لك أثناء العمل 
بهذه الطريقة، تصبح وضعية القنديل مناسبة للأشخاص 

الذين يستخدمون اليد اليسرى وأؤلئك الذين يستخدمون اليد 
اليمنى على حدٍ سواء. 

يتعين عدم وضع القنديل بوضعية 90ْ درجة   
مئوية لدى العمل بالشمع وذلك لأن الشمع 

المتساقط يمكن أن يسد مجرى الهواء ويحدث 
خللاً في عمل القنديل.

اختيار وضعية القنديل  5.
الحل السبب العطل

خطأ تشغيلي.  • 

قم بفك أنابيب القنديل ونظف الثقوب بعناية   • 
بواسطة قطعة قماش ناعمة.    

لا تُخرِج أو تفك الإطار الحاوي على الثقوب.  

لم يتم فتح مصدر التزويد بالغاز   • 
المركزي / اسطوانة الغاز فارغة.  

ثقوب الهواء مسدودة  أو تحتوي على   • 
أوساخ.  

إذا لم يبدأ القنديل بالعمل 
على الرغم من فتح صمام 

التزويد بالغاز ولم يتم 
سماع صوت تدفق الغاز.

أوقف وصول تيار الهواء ثم عدّل وضعية   • 
القنديل من جديد.  

تأكد من مستوى الضغط ومن نوعية الغاز.  •

وجود تيار هواء قوي في مكان تشغيل   • 
القنديل.  

استخدام غاز من نوع غير صحيح أو عدم   • 
الالتزام بمستوى الضغط المطلوب.  

إذا لم يبدأ القنديل بالعمل 
على الرغم من أن صوت 

تدفق الغاز يُسمَع بوضوح. 

افحص التوصيلات.  •
إذا حدث تسرب من القنديل لا تقم بإصلاحه  • 
بنفسك. أرسل القنديل ليتم فحصه وإصلاحه.  

هناك تسرب من الوصلات.  •
هناك تسرب من القنديل.  •

إذا انتشرت رائحة غاز 
أثناء تشغيل القنديل.
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التظيف / الصيانة   6.
إن قنديل بيجو لا يحتاج إلى صيانة، بل يحتاج فقط إلى 

تنظيف بين الحين والآخر. يرجى مراعاة التعليمات التالية 
أثناء التنظيف: 

لا تستخدم أبداً الماء أو الهواء المضغوط لغسل   
أو نفخ المواد من القنديل! إذ أن ذلك قد يؤدي 

إلى إزالة طبقة الشحم التي بواسطتها يتم إحكام 
العزل وهو ما يؤدي بدوره إلى حدوث تسرب من 

القنديل. 
درجة الحرارة القصوى المسموح بها للتنظيف 50   1. 

درجة مئوية )122 فهرنهايت(.   
لا تستخدم مواد كيميائية لتجنب حدوث تفاعل كيميائي.   2.
لتنظيف الصمام فقط استخدم قطعة قماش أو جلد رطبه   3. 

)يجب ألا تكون مبلولة بحيث يقطر منها الماء!(   
لتنظيف القنديل، أغلق صمام الإغلاق وأخرج   4. 

ف القنديل عن طريق المسح الخرطوم من القنديل ثم نظِّ   
بقطعة قماش أو جلد. أما الأنابيب فيمكن فكها من    

القنديل وتنظيفها بشكل منفصل.   

لا تفكك القنديل!   5.
حاذر أن تحفر ثقوب نفث الهواء.  6.

لا تحاول تنظيف فوهة مدخل القنديل بتوجيه هواء   7. 
مضغوط إذ أن ذلك قد يؤدي إلى إزالة طبقة الشحم    

التي بواسطتها يتم إحكام العزل وهو ما يؤدي بدوره    
إلى حدوث تسرب من القنديل.   

يجب عدم فك الإطار الحاوي على الثقوب من أجل   8. 
التنظيف إذ أن ذلك قد يتسبب في حدوث تسرب من    

القنديل مما يمكن أن يجعل التشغيل غير آمن.   

في حال انسداد فوهة القنديل، قم بفك الأنابيب   
ثم احمل القنديل مع توجيه فوهته نحو الأسفل. 
استخدم مجفف الشعر أو أية أداة أخرى مولدة 
للهواء الساخن بحيث يذيب الشمع الذي يسد 

الفوهة واترك الشمع الذائب يتساقط حتى آخر 
قطرة منه. وفي حال لم تتمكن من تنظيف الفوهة 

تماماً بهذه الطريقة عليك أن ترسل الجهاز ليتم 
تنظيف الفوهة أو تبديلها من قبل فني مختص. 

تغيير نوع الغاز المستخدم   7.
 يتطابق جهاز بيجو 90 مع القواعد المحددة في القسم

ن المستخدم من DIN 30665 الأول من معايير  ويمكِّ
 الانتقال لاستخدام نوع آخر من الغاز عن طريق تغيير

 .مجموعة فوهات القنديل
أنواع الغاز والاستطاعة:

الاستطاعة المقدرة
الرقم المرجعي نوع الغاز

للمنتج 
حمل الأنبوب 

الصغير
حمل الأنبوب 

الكبير  لحمل الكهربائي الفوهة الكبيرة  الاستطاعة 
المقدرة 

960-0000 kW 0,16 kW 0,5 kW 0,66 D 0,34 mm D 0,18 mm  غاز سائل 
G 30 / 50 mbar

961-0000 kW 0,16 kW 0,49 kW 0,66 D 0,55 mm D 0,32 mm  E غاز طبيعي 
G 20 / 20 mbar

نسخة الغاز الطبيعي E معلمة باللصاقة المطبوعة   •
 .»Erdgas E 20 mbar«

نسخة الغاز السائل معلَّمة باللصاقة المطبوعة   •
 .»Flüssiggas 50 mbar«

يمكن تغيير النوع المحدد مسبقاً لقنديل المخبر إلى غاز 
طبيعي E وغاز سائل عن طريق تغيير الفوهات 

واللصاقات الخاصة بكل نوع. معلومات مجموعة التحويل 
الخاصة بكل نوع مذكورة في الجدول أعلاه. تتألف كل 

مجموعة من فوهة صغيرة، وفوهة كبيرة، ولصاقة تذكر 
نوع الغاز المحدد لهذه المجموعة. المجموعات البديلة 

مذكورة في قائمة قطع التبديل. 

عملية تبديل الفوهات يجب أن تتم حصراً من قبل   
شخص مختص ومؤهل للقيام بهذا العمل وفقاً 

لقواعد الجمعية الألمانية للعاملين في تركيب الغاز 
والماء )DVGW( )القوانين الألمانية - راجع 

الأنظمة المحلية(. 
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قطع التبديل   8.
للإطلاع على القطع القابلة للاهتراء 

وقطع التبديل يرجى مراجعة قائمة قطع 
التبديل في موقعنا على شبكة الإنترنت 

www.renfert.com/p918
تم وضع علامة مميزة على القطع 

المستثناة من الكفالة )كالمواد الاستهلاكية 
أو القطع المعرضة للاهتراء والتلف( 

في قائمة قطع التبديل. يتم عرض الرقم 
التسلسلي وتاريخ التصنيع على لوحة 

التسمية المعدنية للجهاز. 

الكفالة  9.
كافة القناديل يتم فحصها فحصاً دقيقاً من قبلنا قبل التسليم. 
في حال ملاحظة أي خلل في الأداء يرجى إرسال القنديل 

لنقوم بإصلاحه مع إرفاق وصف للمشكلة. لا تحاول 
إصلاح الجهاز بنفسك! 

إن فوهة وأنبوب القنديل متوافقان مع بعضهما البعض لذا 
فإن تبديل أيٍ منها سيجعلها غير مطابقة للقواعد والأنظمة. 

تكفل شركة Renfert كافة أجزاء جهاز بيجو 90 لمدة 
3 سنوات شريطة أن يكون الجهاز قد استخدم على الوجه 

الصحيح. وللمطالبة بالكفالة، عليك إبراز وصل الشراء 
الأساسي الذي حصلت عليه من المتجر المختص. الأجزاء 
التي هي عرضة للتلف والبلى بسبب الاستخدام مستثناة من 

هذه الكفالة. ولا تغطي الكفالة الأعطال الناجمة عن سوء 
الاستخدام أو عدم الالتزام بتعليمات التشغيل أو التنظيف 
أو الصيانة أو التوصيل أو في حال قمتم بإصاح الجهاز 

بأنفسكم أو قام بالإصلاح شخص غير مؤهل لذلك أو في 
حال استخدام قطع تبديل مصنَّعة من قبل شركات اخرى 

أو الأعطال الناجمة من أسباب خارجة عن الاستخدام 
الاعتيادي أو بسبب استخدام غير مسموح به في كتيِّب 

التعليمات. خدمات الكفالة لا تتجاوز مدة الكفالة الأصلية. 

المواصفات الفنية  10.
الموديل

961-0000 
 E غاز طبيعي

960-0000 
غاز سائل

 102 - 109 مم
 ]4.02 - 4.29 إنش[
)بحسب الزاوية(  

الارتفاع:

  100 × 109 × 60 مم
]3.94 × 4.29 × 2.36 إنش[ 

الأبعاد )العرض × 
الارتفاع × العمق(:

 530 غ ]18.7 أوقية[
)مع قاعدة القنديل(  الوزن:

 DIN 30664 مطابق لمعايير خرطوم التوصيل:

20 ميللي بار 50 مللي بار ضغط التزويد:

 63 ل/ سا
]ft³ 2.2 / سا[

 48 غ/ سا
]1.69 أوقية / سا[ الاستهلاك:

660 وات الجهد:
تشغيل مستمر نمط التشغيل:

 40 درجة مئوية
 ]104 فهرنهايت[

درجة الحرارة 
المحيطية, حد 

أقصى:

الأجزاء التي يتم تسليمها   11.
قنديل   1

مجموعة ضبط الغاز   1
قاعدة للقنديل   1

كتيّب التعليمات   1

REACH  12.
تستطيع الحصول على معلومات حول REACH و 

 SVHC لدى زيارة موقعنا على الإنترنت
www.renfert.com وذلك في قسم الدعم.

قابلة للتعديل 
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